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I . O . Z .
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Möbel - MagazinI

Ver . Gewerbetreibender , Eingetr . Genoffenschaft ,

IS Friedrichstraße IS 273

Journal - Lesezirkel . 1607 empfiehlt ihr Lager aller Arten selbstverfertigter Polster -
und Kastenmöbel , Spiegel , Betten , sowie conrpl . Einrichtungen .Schnelle Besorgung sÜBuntlicher Zeitschriften .z

Feste Preise . Garantie 1 Jahr .

Was Gotter Gnade uns beschicken ,
Vollzieht sich in der Jahre Schoß :
Bald treibt die Freude volle Blüthen ,
Bald ist die Wehmuth unser Loos .
In Beidem lerne Den verehren ,
Deß Vaterherz uns nie vergißt ;
Laß seine Gnade Dich bekehren ,
Daß Dir sein Wehe leichter ist ! —

Es ist ein Suchen , Finden , Meiden ,
Ein Jagen nach des Glückes Schaum ,
Ein Lieben , Hassen , Binden , Scheiden ,
So flüchtig wechselnd wie ein Traum .
Wie Wellen unaufhaltsam weiter
Dem Meeresschoß entgegen flieh ' n ,
Bald ruhig , spiegelhell und heiter ,
Bald schäumend , sturmbewegt und kühn ,

Durch Wiesengrün , an Weingelände
Vorüber , dann durch enge Schlucht ,
Und über jähe Felsenwände
Hinab in furchtbar schwerer Wucht ,
So fliehen mit uns uns ' re Tage
Hin nach der Heimath einz '

gem Ziel .
Ob man auch hoffe oder zage ,
Dort landet sicher unser Kiel .
D ' rum laß des Hochmuth ' s Segel fallen ,
Steh ' — auf den Lippen ein Gebet —

Im Sturme wetterhart vor Allem ,
Wie ein erprobter Schiffer steht .
An festen , glaubensstarken Ketten

Wirf Deiner Hoffnung Anker aus :
Wenn Alles weichet , der kann retten
Bei Meereswuth und SturmeSbraus . — -

Der israelitische Confirmandm - Unterricht
beginnt Montag den 5 . Januar Vormittags 11 Uhr
im Saale des isr . Gemeindehauses , woselbst sich die betreffenden
Schüler und Schülerinnen einfinden wollen .
81 Suskind , Rabbiner .

So laßt uns denn die Fahrt beginnen ,
Der Compatz sei des Herren Wort ,
Die „ Eintracht " sei das Schiff , und drinnen

Walt ' edler Frohsinn fort uttb fort .
Laßt grüßend bunte Wimpel wehen ! —

Die Glocke tönt . Wohlan , mit Gott !

Glück auf ! Auf frohes . Wiedersehen

Zum nächsten Jahr ! Wohlauf , mit Gott !

H . Ebbecke
’

s Buchhandlung ,

Wiesbaden (Kirchgasse 20 ) ,

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager von

Klassikern
, Prachtwerken etc .

Jugendschriften & Bilderbücher

in großer Auswahl ,
™ ILeilaMbliotliek ,

~

Des Neujahrsfestes wegen fällt die Freitags - Nummer unseres Blattes für diese Woche
ms . — Die Nächste Nummer erscheint Samstag den 3 . Jamrar und beliebe man für
dieselbe bestimmte Anzeigen im Laufe des Freitag Vormittags bei uns abzugeben .

Die Expedition .
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Von einer Deutschen wird spanische , englische oder

französische Convcrsation gewünscht zum gegenseitigen Aus -

tousch . Aus Wunsch erteilt sie auch spanischen Unterricht .

Näheres in der Expedition d . Bl . 2739

Eine Frau s. Monatstelle . N . Hellmundstraße 3a , Dachl . 273

Für eine gewandte Verkäuferin in der Kurzwaarer
brauche wird zum 1 . Februar eine Stelle gesucht , am liebste

nach auswärts . Näh . Expedition . 271

Ein gebildetes Mädchen , welches gute Zeugnisse besitzt , si '. ck Kü

Stelle als seines Zimmermädchen oder zu größeren Kinderr Bi

Näh . Adolphstraße 5 , 1 . Stock . 272

Ein gebildetes Mädchen , das im Nähen und Bügeln
wandert ist , sucht als feineres Hausmädchen zum 15 . Jamia

Stelle . Näh . Expedition . 272

Eine perfekte Herrschafts - Köchin wünscht Stelle . Nöl

Taunusstraße 12 , drei Treppen hoch .
Ein feines Stubenmädchen , welches 4 Jahre bei einer Herr

schäft war , serviren , nähen und bügeln kann , fucht sofort Stell «

durch Birck ’ s Bureau , große Burgstraße 10 . 2791

Ein anständiges Mädchen aus guter Fann !

sucht Stelle in einem Laden oder als Buffe

Mädchen . Näheres Goldgasse 1 . 278

Eine gesunde Amme sucht auf gleich Schenkstelle . Nü

Neugasfe 17 , 1 Stiege hoch links .
Eine gesunde , zwestst . Amme sucht Stelle . Näh . Exped . 27i

Todes - Aiyeige .

Nach schwerem Krankenlager starb heute

Früh mein lieber Mann , der

Königl . Stadtgerichts - Rath a . D .

Albert Costenoble
,

in seinem 69 . Lebensjahre .

Wiesbaden , den 31 . December 1879 .
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Reelles Heiraths - Geinch .

Ein hiesiger Bürger ( Wittwer ) , noch in den besten Mannes¬

jahren , mit gutem Geschäft und eigenem Haus , sucht auf diesem

nicht mehr ungewöhnlichen Wege eine künftige , achtbare Lebens¬

gefährtin . Verschwiegenheit Ehrensache . Adressen unter A . B . 99

an die Expedition d . Bl . erbeten . 2781
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Ein Dienstbuch , auf den Namen JulianeSchweigaus
Wolfersweiler lautend , verloren . Dem Wiederbringer eine Be¬

lohnung bei der Expedition d . Bl . 2,71

Eine kleine
, silberne Cylindernhr

mit Kette und Medaillon , sowie eine Meer -

schaumspitze wurden verloren . Dem ehrlichen
Finder eine gute Belohnung . Näh . Exp . 2584

In der Rheinstraße wurde der obere Theii eines Schirm -

stockes verloren . Abzugeben Adolphstraße 1 bei v . Berg . 2773

Eine Lorgnette gefnuden am Dienstag Morgen
am Theater . Abzuholen Friedrichstraße 37 bei

Bäcker Ritzel . 2775

Der Kutscher , welcher am 23 . December

Bliiiy eine Dame von der Wörthstraße nach „ Hotel

zur Rose “ fuhr , wird ersucht , die im

Wagen liegen gebliebenen Schlittschuhe sofort abzugeben ,

widrigenfalls Anzeige gemacht wird , da der Betreffende er¬

kannt ist . 2769

Heute um 5 Uhr Nachmittags verschied nach

langem , schweren Leiden mein einziger , geliebter
Sohn ,

Carl Wilhelm fioevel
,

im Alter von 8 Jahren .

Um stille Theilnahme bittet

Frau Wittwe Ida Hoevel ,

geb . Hütz ,

Wiesbaden , den 29 . December 1879 .

Die Beerdigung findet Freitag Vormittags
11 Vä Uhr vom Trauerhause , Geisbergstrasse 23 ,

N o t r z .
Morgen Freitag den 2 . Januar . Vormittags 9 Uhr :

Fortsetzung der Versteigerung der zur ConcurSmaffe der H . Hanstem
gehörigen Waaren , im seitherigen Geschäftslokale Webergasse 84 .
(S . heut . Bl .) .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 29 . Januar 1880 Nachmittags
3 Uhr soll auf Verfügung des Königlichen Amtsgerichts VI .

dahier das zur Schreiner Hermann Löw ' schen Concursmasse
Hierselbst gehörige , im Hirschgraben unter No . 24 zwischen Ferdi¬
nand Knoll und Wilhelm Krück belegene dreistöckige Wohnhaus ,
mit dreistöckigem Hinterhaus und 4 Ruthen 55 Schuh oder

1 Ar 13,75 Quadratmeter Hofraum und Gebäudefläche , taxirt
24,000 M . , in dem Rathhaussaale , Marktstraße Nr . 16 dahier ,

zum dritten Male versteigert werden .

Es wird hierbei bemerkt , daß jedem Letztgebote ohne Rück¬

sicht auf den Schätzungswerth der Hofraithe die Genehmigung
ertheilt werden wird .

Wiesbaden , 29 . December 1879 . Der 2te Bürgermeister .

6
__________ ,________

Coulln ._______

Morgen Freitag den 2 . Januar Vor¬

mittags 9 Uhr wird die Manstein ’ fd ) e

Coneurs - Versteigerung im seitherigen Geschästs -

locale Webergasse 34 fortgesetzt .

Zum Ausgebot kommen :

1 Faß Bleiweiß . Farbwaaren , Branntweine ,

Liqueure , Leim , Gurken , versch . Oele ,
1 Faß

Corinthen , 1 Kübel Wichse rc .
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w ; gesucht . , ? <00

- g™ ™, MimMV » » Ein reinliches , fleißiges Mädchen gesetzten
ZW8 Alters , das kochen kann , wird gegen guten Lohn

H
gesucht Kirchgasse 17 im Laden . 2772

Gesucht sofort ein braves Mädchen , welches gut bürgerlich

kochen kann , Häfneraasse 12 .                     ‘r . ™

Ein in der Küche und Hausarbeit tüchtiges Mäd¬

chen gesucht . Gute Zeugnisse Bedingung . Näheres

Helenenstraße 16 , Bel - Etage . 2789

Gesucht als Lehrling zum sofortigen Antritt -oder per Ostern
ein mit guten Schulkenniniffen versehener junger Manu .

Ernst Koepke . 2604

Gesucht ein Schreiner -Lehrling , der Wochenlohn erhält ,

Friedrichstraße 25 . 2583

gs

33 ,

ist die Bel - Etage auf 1 . April zu vermiethen .
I . Kimmel . 2761

Moritzstraße 15 ist eine schöne Wohnung von 6 Zimmern
und Zubehör auf 1 . April , sowie im Seitenbau eine solche von

3 Zimmern gleich oder per 1 . April zu vermiethen . 2731

Müllerstraße 8 ist die Parterre - Wohnung von 4 Zimmern ,

Küche , 2 Mansarden , 2 Kellern , Mitgebrauch der Waschküche ,

Trockenspeicher und Bleichplatz auf 1 . April zu vermiethen .

Näh . das . beim Eigenthümer H . Scheurer , 2 . Stock . 2750

Oranienstraße 2 möbl . Zimmer an Herrn zu verm . 2738

Oranienstraße 27 , eine Stiege hoch , eine Wohnung von

3 Zimmern nebst Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . Näh .

daselbst . 2730

Röderallee 22 ist eine Wohnung von 3 Zimmern nebst

Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 2755

Stiftstraße 18 ist die Balkon - Wohnung zu vermiethen . 2779

In dem neu erbauten Hans Webergasse 39

im 2 . Stock eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche nebst Zu¬
behör , sowie eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche nebst
Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 2764

Per April oder Mai ist eine mit schattigem Garten umgebene
Billa in gesundester Lage , 8 — 10 Räume , aus längere Zeit

zu vermiethen . Näheres Taunusstraße 30 , Parterre . 2800

Ein nur anständiges Mädchen kann Theil an einem geheizten

Zimmer haben Grabenstraße 12 im Bürstenladen . 2747

(Fortsetzung in der Beilage .)

Mädchen , welches feinbürgerlich kochen kann und Hausarbeit

mit übernimmt , wird sogleich gesucht . Näh . Wilhelmstraße 12 ,

3 Treppen hoch .
2

. ?
Ein Hausmädchen , mit guten Zeugnissen versehen , wird

Gartenstraße l .-r , „ Billa Helene
"

, zu Anfang Januar

iuuu , Häfnergasse 12 .
'

« xSm----
Ein Dienstmädechn wird sofort gesucht Muhl -

gaffe 1 , eine Stiege hoch .
l . 273 Ein brabes Mädchen , welches in Kuchen - und Hausarbmt

vaarer tüchtig ist , sowie mit Kindern umgehen kann , auf gleich gesucht

liebfte Mauergasse 12 , eine Treppe rechts . 2749

271 Gesucht : Restaurations - , Herrschafts - und femburgerliche

st , suck Köchinnen , Mädchen für allein , 1 Kellner , 1 Schweizer durch

t
' inberr Birck ’ s Bureau , große Burgstraße 10 . 2791

’
Sine Württembergerin (29 Jahre alt ) mit guten Zeugnisfen , |

sie bürgerlich kochen kann , sowie alle Hausarbeit versteht , sucht I

nf Stelle als Mädchen allein d Bu ck , gr . Burgstr . 10 . 27 ^ 2 1

Mehrere tüchtige Mädchen als solche allem , sowie als I

Hausmädchen empfiehlt für gleich A . Eichhorn , Faul « I

^
E^ Haushäl

'
terin , die 4Jahre in einer Stelle war , perfect

bchen und fein backen kann , sucht Stelle , auch als Herrschafts - j
schin . Näb . große Burgstraße 10 , 3 . St . , c

2793

Ein junger Mann , der doppelten und einfachen Buchführung , |
iowie Correspondenz vollkommen mächtig , sucht unter bescheidenen

Ansprüchen auf einem Bureau oder Comptmr Beschäftigung , i Gesuche :

Iefällige Offerten beliebe man in der Expedition d . Bl . unter I
Wohnung von 5 — 6 Zimmern , Küche und Zubehör

A . G . 26 niederzulegeu . I wird zum 1 . Februar gesucht . Gefällige Offerten nebst genauer

Personen , die gesucht werde « : I Preisangabe beliebe man unter Chiffre D . D . 35 in der Ex -

ff -n Waickmädchen wird gesucht Kirchqafse 35 . 2742 I pcdition d . Bl . niederzulegen . 2i32

Eine P ?rso ? für Monatarbeit gesucht Kapellenstraße 41 2723 Gesucht per 1 . April em Logis von 3 Zrmmern

Gesucht aus gleich eine Kochfrau von Morgens bis Abends I nebst Zubehör , am liebsten ttt Näh .

aeaen guten Lohn Adelhaidstraße 7 , 2 Stiegen hoch . 2756 | durch Stern ’ s Bureau , Mauergasse 13 , 1 St . 2778
gegm ^gmeii 9

aeeurate Weißzeugnäherin . Auf 1 . April für mehrere Jahre zu mlethen gesucht em
— —

an j,je I Haus in guter Lage mit 12 — 14 Zimmern nebst Zubehör .

Expedition d . BI . avzugeven . „               2777 Franco - Offerten mit Preisangabe unter A . Z . 200 postlagernd

I Ei « braves Mädchen , welches bürgerlich koche « I Wiesbaden erbeten . .
2798

neinrfit Adelbaidüraße 45 , Parterre . 2690 j Ein anständiges Mädchen sucht auf gleich eine heizbare

anständiges Mädchen wird zu Kindern gesucht Rhein - 1 Mansarde mit Bett . Näh . Adelhaidstraße 23 , Hth . , Part . 2748

bahnstraße 5 , 3 Stiegen hoch . c 274K6 Angebote :

Ein junges Mädchen wird gesucht Hellmundstratze 27b , I
Adelhaidstraße 4 ist der 2 . Stock von 4 Zimmern , Küche ,

1 Stiege hoch rechts . a I 2 Mansarden rc . zu vermiethen . Näh . Parterre . 2760

Ei « anständiges , reinliches Mädchen , das mit l
Bleichstraße 8 sind 1 — 2 Zimmer möblirt zu verm . 2728

kleinen Kindern umzugehen versteht , wird aus glercy | Elisabetheuftraße 29 ist die Parterre - Wohnung , bestehend
gesucht . Näh . Expedition . 2 *

»
I

au § 6 Zimmern mit Zubehör auf 1 . April zu verm . 9782

Ein Mädchen mit gute » Zeugnissen , welches 1
Billa Grünweg 4 (dicht am Curhause ) ist an eine

kochen kann , wird sofort gesucht . Näheres i « der l
Herrschaft zu vermiethen . Dieselbe bietet 13 Piecen ,

Expedition d . Bl . 2
S I 5 Mansarden , reichliche Keller - und Souterrain - Räume , Gas ,

Gesucht Mädchen , welche bürgerlrch kochen können unö l
Wasser und alleiniger Gartengenuß . Einzusehen Mittwochs

solche für nur Häusl . Arbeit . Frau Schug , Weberg . 37 . 2759
und Freitags . 2725

Ein anständiges , mit langjährigen Zeugmsfen versehenes H ^ fneraaffe 14 ist eine Wohnung von 3 Zimmern und
° ^ n8nrW 8

Küche auf gleich zu vermiethen . 2726

Lehr st raße 8 im Vorderhaus , 1 Treppe hoch , ist em gut

möblirtes Zimmer auf gleich zu vermiethen , nach Wunsch

auch zwei ineinandergehende . 2766

Villa Martmstratze 7

Zur Führung eines Haushaltes und der Erziehung g
g dreier Kinder wird nach auswärts eine geeignete Persön - g
| lichkeit gesetzten Alters , evang ., gesucht . Adresse zu er - g
I fragen in der Expedition d . Bl . 2796 g

Gesucht zum sofortigen Eintritt tüchtige , feinbürgerliche
Köchinnen , Hausmädchen , die nähen , bügeln und serviren können ,
ein Büffetmädchen von außerhalb , eine Kellnerin nach außer¬

halb , Mädchen , die kochen können , als solche allem für hier
und außerhalb , sowie ein tüchtiges Küchen - und ein Wasch¬
mädchen in ein Hotel durch Bitter ’ s Placiruugs -Bureau ,

Webergaffe 15 . 2787
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Heute , am Neujahrstage , von 4 Uhr Nachmittags ab :

Neue FischhaÜk

i, Hoflieferant . Dff ' riselie

wozu ergebenst einladet 2743 eui

N
Heute , am Neujahrstage :

179

StortihwealL

2758 Jamin .

Prosit Retrjahr !
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Ein tüchtiger Agent sucht auf hiesigem Platze und
Umgegend einige Agenturen . Gute Referenzen können
gestellt werden . Näh . Parkstraße 16 , im Schweizer¬
haus . 2729

EZks drr GM - & Metzgsrgasse
Heute und morgen treffen ein : Egmonder Schellfische , seh-

frrsch und billig , Cabliau , Seezungen (Soles ) , Steinbutt , Salm
Zander , alle übrigen Flußfische rc .
271 F . C . Ilench .

Langgasse
22 .

Ecke der Schwalbacher - und Faulbrunnenstraße /

Unterzeichnete hat in Erfahrung ge -
bracht , daß ein junger Herr sich erlaubt ,

bc : russischen Familien vorzugeben , daß ich denselben
schickte , um Almosen zu erbitten . Ich erkläre hiermit ,
daß genannter Herr nicht von mir geschickt worden ist .

2785 Frau Hofrath von Poppoff .

im Saale zur Taunushahn (früher Ebel ) .

Heute , am Neujahrstage :

Grosse TasMssmsik »
ausgeführt von der Capelle des Hess . Füs . - Reg . No . 80 .

Zu recht zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein
2708

___ Kobert Pieck .

Gasthaus zum goldenen Lamm
,

20 Metzgergasse 26 .
Heute Donnerstag den 1 . Januar : Coneert der Familie Volk « .
2754

__________ Ch . Petri .

Egmonder Schellfische
heute eingetroffen bei

Anfang 4 Uhr . — Entree frei . 2752

Wir wünschen dem Herrn Christian Glücklich ein *4

fröhliches , neues Jahr und danken noch nachträglich für die E| £
Gaben , welche er den bedürftigen Arbeitern auf Weihnachten i Z >

so liebevoll austheilte . J . F . Gu P . u . s . w . 2780 G v

Brmaerei ÄÜM '

Saale „ zum Bären " findet
am Neujahrskage Flügelmusik

mit Begleitung statt , wozu freundlichst einlabet
2767 W . Hepp .

AgM « Nersthak .

Heute , am Neujahrstage , Nachmittags 4 Uhr
anfangend :

Große Tanzmusik ,

135

Gründlichen Zither - Unterricht ertheilt A . Walther ,
Zitherspieler bei der Cur - Kapelle , Schwalbacherstraße 79 . 2736 <62

Zu einem nach Neujahr beginnenden Tanz - Cursus /
werden noch einige Theilnehmerinuen aus guten Familien Ziefer
gesucht . Näheres Idstein erweg 5 2797

" "

__
Chr . Hebinger .

„ Zur Eule "

,

8 ” "sTf,c

Heute Donnerstag de « 1 . Januar :

Komiker - Concert und Vorstellung . ganz >

Anfang 4 Uhr . — Entree frei .
2774

^ FiMandlungj
Häfnergaffe 9

empfiehlt
verschiedene Sorten See - und lebende Flußfische rc . 299

Zu verkaufen sind einige ICO Fl . moussirende Weine
(Lampert de Soulmac ) , Sillery , die Fl . von 1 Mk . 70 Pf .
bis 2 Mk . Franke ,
2776 kleine Schwalbacherstraße 2 , I .

Eine wenig gebrauchte , starke Bettstelle , nußbaum - lackirt ,
mit oder ohne Sprungrahme , eine nußbaumene , vierschubladige
Kommode , ein Bücherschrank und ein kleines Sopha sind ver¬
änderungshalber billig zu verkaufen Hellmundstraße 11 ,
1 . Etage .

'
2794

daß a

_____
Ä . Hnhl . j oder

^
j

Restauration Chr . Rieger , j
18 Bahnhofstraße 18 . i tf

Ahenv - MterhMwLg . 277

Kaisersaal in Sonnenberg .
Heute , am Neujahrstage , findet

statt , wozu freundlichst einladet Hehler . 274

Blinden - Anstalt .
Zur Christbescherung waren noch eingegangen : Bei

Herrn Koch -Filius durch Hrn . Polizei - Director v . Strauß
ans Jenny ' s Sparbüchse 1 Mk . , durch Herrn Geh . Rath v .
Trapp von Hrn . v . S . 3 Mk . , D . K . 2 Mk ., H . 2 Mk .,
£ zL50 Mg -' v - T . 3 Mk . , Dr . L . 3 Mk ., Frau Consul K .
10 Mk ., Wittwe R . 1 Mk -, v . K . 5 Mk ., durch Herrn Ober¬
bürgermeister Lanz von Hrn . Rentner Benson 5 Mk ., bei
Hrw Enders durch Hrn . Cons .- Rath Ohly von Frau E . B .
3 Mk ,̂ Fräulein PH . D . 3 Mk ., Fräul . Gamp 2 Mk , rn der
Blmden - Anstalt vor : Herrn Roth 3 Spazierstöcke ; Herrn
Poths Seife u . Wachslichtchen ; Hrn . Rönnert Confect ; Uugen .
getr . Kleider ; Hrn . Enders Punsch - Essenz und Tabak ; bei der
Expedition des Tagblattes von F . B . 3 Mk ., M . L .
3 Mk ., von der Familie H . aus St . Gallen 3 Mk .

Auch für diese Gaben unseren herzlichsten Dank .
_______ Der Vorstand .
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als Garnitur ,

mit Silber - und Goldfäden durch wirkt ,

in grösster Auswahl und zu den billigsten Preisen
Salm

»Je Mertz .248s

12203

inb
len

zer -
?29

her ,
2736

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager aus allen Wissenschaften : Deutsche , französische und englische Clasfiker ,
Wörterbücher in allen Sprachen , Atlanten , Jugendschriften , Reisebücher , Ansichten , Photographien ,

Albnmblätter re . re . , theils neu , theils gebraucht , zu billig st en Preisen .
Ankauf einzelner Werke wie ganzer Bibliotheken , Kupferstiche , Bilder etc .

A . MoIIath , Samenhandlung ,
Mauritiusplatz 7 .

Die Antiquariats - & Buchhandlung
von Jacob Levi , alte Colollllllde No . 18

,

Cachmir , „ „ „ „
Tarlatan in allen neuen Farben ,

Ungeachtet aller Anfeindungen ist und bleibt

Hudson ’ s Seif enex tr act
das beste , billigste und unschädlichste Mittel zum Waschen , Reinigen und Schemen aller Gegenstände . Unwiderlegliche Be¬
weise sind : Die große goldene Medaille 1877 und das Ehrendiplom 1879 der franz . Academie nationale
in Paris . Höchste Auszeichnung für Waschpräparate : Welt - Ausstellung Paris 1878 . Täglicher Verbrauch in
England über 500,000 Packele ä */* Pfund . — Zu haben in allen Colonial - , Material - und Droguenhandlungen . 20

Neue Linsen , Erbsen & Bohnen ,
gutkochend , empfiehlt btIItgft

Eine frische Parthie schwarze Damen - Handschnhe mit 2 Knöpfen wieder
7 ^ ^ eingetroffen , fonft Mk . 2 . 75 , jetzt Ml . 1 * 70 , sowie alle feinen Sorten zu-
0 P , herabgesetzte » Preisen . Adolph Helmerdineer ,

j <9 Wilhelmstratze , „ Kaiserbab "
.

Langgasse U MI Ä
-* ö Langgasse

18 . 18 .

Stoffe für Gesellschaft - und Ball - Toiletten
wie :

Cr6pe , reine Wolle , in hellrosa , hellblau , creme etc . ( nebst Atlas und Damasse

h eiu l ' 4 Abonnement 1 . Rangloge Ro . 7 ( Vorderplatz ) sofort
ix die Mgeben . Näh , zu erfragen Theaterplatz 2 , Parterre . 2799

achten ( Zwei schöne Mopshunde (Pärchen ) , reine Race , sind billig
2780 fu verkaufen in Biebrich , Wiesbadenerstraße 43 . 2795

Täglich frisch gewässerte Stockfische zu haben Römerberg 6
und auf dem Markte von 1/210 Uhr an bei W . Back . 2757

Ankauf von getragenen Kleider , Schuhwerk u . dgl .
zu den höchsten Preisen Michelsberg 7 , Ecke des Gemeinde -
badgäßchens . 9119

Es sei hiermit auf den der heutigen Nummer beiliegenden Prospect zu der neuen , illustrirten Wochenschrift :

„ Deutsches Familirnblatt
"

UL ganz besonders aufmerksam gemacht . Inhalt vorzüglich und außerordentlich reichhaltig , Ausstattung wahrhaft künstlerisch , so
ö

auch hierin den höchsten Anforderungen entsprochen wird . Preis für das Vierteljahr , jede Woche eine Nummer , Mk . 1,60
M oder jährlich 14 Hefte zu je 50 Pf . Bestellungen beliebe mau an die Buchhandlung von Gisbert Noertershaenser ,
— 4 . Wilhelmstraße 10 , zu richten , woselbst auch die erste Wochennummer zur Einsicht ausliegt . 2737

H . Walther ,
62

_________ Holz - und Kohlen - Handlung .

Abonnement 1 . Rangloge No . 7 ( Vorderplatz ) sofort

(H . 42528 . ) 1

I, I .

lackirt ,
ladige
b ver -
e 11 ,

2794

! Auzündeholz ,
wilien ^ referues , ä Ctr . 2 Mk ., sowie buchenes Scheitholz fort »

2797 ährend in jedem Quantum zu haben Walramstrafie 35 b .
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Tages - Kalender . ,
§ ir permanente Kuryaus -Kunstansstellung im Pavillon der neuen Colsunade

ist täglich von Morgens 8 Uhr bis Abends 5 Uhr geöffnet .
NorzeUan -vemLideansstkilung , Wal, « M * t v . Marie Leime , Webcrg . S , I . GM

Am NeujahrStage .
Kurhaus ;u Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Kriegerverein „ Germania " . Abends 8 Uhr : Christdanm -Verloofung , Abend -

Unterhaltung und Ball im „Römersaal " .
Morgen Freitag den 2 . Januar .

Kurhaus ;u Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Extra -Symphonie -Concert .

Unterwegs .

Novelle von Karl W . He in au (Verfasser von „Der tolle Hank ") .

(6 . Fortschung .)

„ Ich habe Ihnen nichts zu verzeihen, " erwiederte Helene . „ Doch

gedachte ich augenblicklich einer trüben Zeit , in der meine Eltern

starben , schnell nach einander , als ich mutterseelenallein auf dem

Friedhose eines kleinen Dorfes stand , noch ein Kind , und herab¬
blickte auf das schmucklose Grab , das meine Lieben barg . Freilich ,
Gott hatte es mit mir nicht schlimm im Sinne , er ließ mich einen

zweiten Vater sinden , der die Waise zu sich nahm und mich erzog
mit aller Liebe , deren er fähig war . Damals legte ich meinen

Namen auf seinen Wunsch ab , er adoptirtc mich , ich wurde all - 8

mählich heiterer , wurde wieder glücklicher , doch mein Herz hängt !

noch immer an dem alten , schlichten Namen , den ich mit einem

glänzenderen vertauschen mußte . "

„ Hätte ich geahnt , Fräulein Helene , daß ich solche Erinne¬

rungen in Ihnen wach rufen würde , ich hätte lieber geschwiegen .

Mich trieb ja nicht eitle , leere Neugierde , mich trieb ein Gefühl ,
ich weiß selbst nicht , welcher Natur , aber eins weiß ich , ich werde

den heutigen Tag niemals vergessen ; denn mag kommen , was da

wolle , es scheint für mich ein Wendepunkt des Lebens zu sein , ob

zum Glücke , ob nicht , das weiß Gott allein ! Doch verscheuchen Sie

die traurigen Gedanken , blicken Sie hinaus in die stille , feierliche
Natur ; dort über den ruhig strahlenden Sternen wohnen die ,
welche Sie lieb haben ; dort wohnen auch meine Eltern , denn auch

diese sind lange gestorben . Fern von hier , in der Nähe der

brausenden See , dicht an schimmernder Düne , umschattet von ernsten
Tannen , liegt das Grab , nicht weit von einem kleinen , reizenden
Forsthause , in dem meine Wiege gestanden hat .

" —

Mich in Erinnerungen vertiefend , war ich aufgestanden ; ich

lehnte mich an ' s Fenster und erzählte meiner B̂egleiterin aus

meiner Jugendzeit , wurde allmählich selbst wieder heiter , freute
mich , auch in Helenens dunkeln Zauberaugen ein Lächeln hervor¬
zulocken , bis ich endlich einen Blick auf meine Uhr warf und zu
meinem Staunen sah , daß es längst elf geschlagen haben mußte .
Wo war doch die Zeit geblieben ? Gestern Abend noch auf dem

gewaltigen Ostbahnhofe in Berlin , heute in dem kleinen , west¬
preußischen Wirthshause , zusammen mit einem Mädchen , zu dem

ich, mochte ich mir es auch selbst nicht zugestehen , bereits die

heißeste Liebe gefaßt . —

„ Es ist spät geworden , Fräulein Helene , und Sie bedürfen
der Ruhe . Ist Ihnen bekannt , wann morgen der erste Zug nach
B . geht , denn , wie ich nun schon verrathen muß , ist dies mein

nächstes Ziel .
" —

„ Gute Nacht , Fräulein Helene . "

Sie warf mir einen langen , fragenden Blick zu und hält
nicht die alte Wirthin im Zimmer gestanden , die uns neugieri £,t
ansah , dann hätte ich eine Liebeserklärung in bester Fon sMd
losgelasfen . — I meint

Ich ergriff schnell meine Sachen und folgte der vorangehei wmm

den Wirthin ; an der Thüre wandte ich mich noch einmal uni ^ «1
erröthend blickte Helene bei Seite . — — i conttr

Das Zimmer , in das mich die Frau führte , war ein klein !; übern

Giebelgemach ; aus der Erde lag ein Strohsack mit einer Deck- “ « et

das Kopfkissen bildete ein alter Pelz ; auf einem Stuhle stand ei

thonernes Waschbecken , auf dem wurmstichigen Tische ein Talglst feiner

Königliche Schauspiele .

Donnerstag , 1 . Januar . 1 . Vorstellung . (54 . Vorstellung im Abonnement .)

Zum Erstenmale :
Starke Mittel .

Schwank in 4 Akten von Julius Rosen .
Anfang 61/ « Uhr , Ende gegen » Uhr .

_________
Uebermorgm Samstag : Rolf Berndt .

Curhaus zu Wiesbaden .
Freittag den 2 . Januar Abends 8 Uhr :

Exira - Sympieonie - Concert dee städt . Cw - Orekesten
unter Leitung des Eapellmeisters Herrn Louis Lüstner .

Programm .
1) Septett für Violine , Viola , Cello , Contrabaß , Clarinette ,

Fagot und Horn .............. Beethoven .
2 ) Ländliche Hochzeit , Symphonie in Ea -dur | ..... Goldmark .

? (Bürgerausschußfitzung vom 30 . Dec .) Zu Candidatenf
daS Amt als FeldgerichtSfchöffen hat die bestellte Commission des BuM ,
ausschusses die Herren Rentner G . Thon , Maurer Daniel Schi, --
Heinrich Mäckler und Phil . Heinrich Schmidt ssn . mVorso /
gebracht , womit das Collegium einverstanden ist . Aus der Wühl ei

Commission zur Classensteuer -Emschätzung für 1880/81 gingen hervor > erft

Berren
G . H . Thon , E . Weins , Jacob Sauerefscg , Ge «; ° ag

ach , Kaufmann Heuzeroth , Schlosser L . Schweitzer , SpeM ir

PH . Stemmler , Friedrich Haßler , Schreiner C . Klßli » w

Schreiner Heiland , Tapezirer Jung und Kaufmann Curten . Fer
wurden die Herren ® . Schiink , C . Beckel , C . Faufer , W . Pot ! He :

C . Roth und I . B . Wage mann zu Mitgliedern der Emkommenstei =4

Einschätzungs - Commission und zu deren Stellvertreter die . He -

Th . Schweisguth , Adolph Roder und Hotelbesitzer WermiN gh auf

erwählt .^ Der Ausschuß ertheilt sodann die Genehmigung verschiedener 1

nicht eines einzigen Traumbildes erinnern konnte . —

Nach einem , ich kann wohl sagen , bärenmäßigen Schlafe (

wachte ich, warf einen Blick auf die Uhr , die indessen in i:

Nacht stehen geblieben war , warf einen zweiten Blick zum Fens

hinaus , durch das die breite Physiognomie der Mutter Son

hineinschielte , und , nachdem ich meinen sterblichen Theil in o!

Behaglichkeit noch einige Male nach allen Dimensionen gest«

und gezerrt , verließ ich mein üppiges Lager , um Toilette

machen . In der festen Ueberzeugung , daß es noch sehr zeitig
Tage sein müsse , einer Einbildung , die ich, ich weiß selbst nie

woher geschöpft , nahm ich mir alle Muße , mich wieder in i

eleganten Berliner zu verwandeln , und schrttt dann , heiter pfeife »

die schmale , wurmstichige Treppe hinunter . (Fortsetzung folgt .)

in einer Bierflasche . . , p “ 1;

Ich dachte an mein elegant möblirtes Zimmer in der Fr «

drichsstraße in Berlin und hätte gleichwohl um alle Schätze bi beg c

Welt mein jetziges Asyl gegen kein anderes vertauscht . — > ergrei
Müde war ich nicht ; tausend Gedanken durchschossen mein ! »erat

Kopf ; bunte Phantasiebilder , in denen Helene die Hauptrolle spiel !
tourb

wechselten mit einander und so zündete ich mir eine frische Cigar ^ en
an und legte mich zu dem kleinen Fenster hinaus . Mein Zimm 1881

lag über dem Zimmer Helenens ; ich hörte ein Rücken von Stü wäre

len , halblaute Unterhaltung , hörte die Fenster schließen , und vs

folgte den Lichtschein aus dem Zimmer , der sich auf dem Pl : S .

vor dem Hause verbreitete . Bald erlosch dieser Schein , jetzt leg n@g

sich also meine Begleiterin zur Ruhe nieder , und ich rief leij Süßte»

hinab : „ Gute Nacht , mein süßer Engel . " — ;

Der Mond wurde bleicher , auch die Sterne erblaßten ; in bi Ach
Ferne sah es aus , als wollte der Morgen grauen , da schloß ich a das

Fenster und suchte mein Lager auf . Den Kopf , durch den so vif könn

bunte , tolle Bilder schossen , vergrub ich in den schmierig ctne

Pelz , streifte die Pferdedecke über den verwöhnten Kamm

gerichts - Refereudarius und bald war ich , voll der schönsten Hck

nungen , fest eingeschlafen , so fest , daß ich am andern Morgen nr trag
pinpa pimtAPtt erinnern konnte . —

Eben trat die Wirthin ein und diese theilte uns auf Befragen
Helenens mit , daß der Zug bereits um acht Uhr früh abfahre .

„ Sie wollen auch nach B . , Herr Assessor ? Nun , bann bleibe « Proze
wir freilich morgen noch beisammen ; dies trifft sich in der Thai eines

recht angenehm . Auf Wiedersehen denn , und träumen Sie gii
nach der heutigen Anstrengung . " —

, u „ L
Diesmal hielt ich Helenens Hand doch ein wenig fester uti Beriä

ihr tief in die Augen blickend , erwiederte ich , daß ich herrlich z, b ew c

träumen hoffe , wiewohl mein schönster Traum wohl nur — eit

Traum bleiben würde . ।Mitte
in de

Voi
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KLKft « wfe Wissenschaft .

( Merrel ' sche Kunst - Ausstellung . ) Neu ausgestellt :
1 ) „Die wilde Jagd

" von A . TsÄantfch in Berlin ; 2 ) „Hirschhetze
"

,von
Carl Ockert in München ; 3 ) „ Blutenburg " und „Waldsee " von E . Heinel
in München ; 4 ) „Blumengruß

" von Hugo Louis in Berlin ; 5 ) „Feld¬
blumen " und „Frühlingsgruß

" von Bertha v . Ternocr in München .
* ( Frl . Cornelie Meysenheim ) wurde am 28 . December m

München mit dem König !. Hofmusiker Schübel getraut . Das neuver¬

mählte Paar siedelt bekanntlich im nächsten Jahre nach Karlsruhe über .
* ( Preisbewerbung für Bildhauer .) Die Concurrenz um

den Preis der von Rohr ' schen Stiftung — für talentvolle deutsche

Künstler und zwar für Maler , Bildhauer und Architccten bestimmt , —

Wittwe mit 1615 M . und auf die Wiese von 55 R . 56 Sch . „Alterweiher "

^ Gewann die Herren Joh . Gg . Hrch . Weil und Carl Renker mit 900 M .
* (Besitzwechsel .1 Herr Blumenthal hat sem Haus Gothe -

straße 8 mit dem des Herrn Rentner Friedrich Etz , Dotzheimerstraße 14 ,
vertauscht .

Pagenstecher .) Das gestern hier verbreitete Gerücht ,
Herr Hofrath vr . Pagenstecher sei in ftoge bet erlittenen SSertoun ,

düngen gestorben , hat sich glücklicherweise nicht bestätigt . Indessen steht

sein Leben sehr in Gefahr , da eine Gehirnverletzung constatlrt ist .
— ( Gefährliches Bauwerk .) In emem erst vor zwei Jahren er¬

bauten Hause einer der vornehmsten hiesigen Straßen fiel vor einigen
Tagen in dem ersten Stockwerke die Hälfte der Zimmerdecke herab , wodiirch

faules Holz und mit Schimmel bedeckter Speiß blosgelegt wurden Die

kostbaren Möbel sind von dem zwei Zoll dicken festen , Mörtel theilweise
demolirt und war e8 nur ein glücklicher Zufall , daß m dem Augenblick

Personen in dem Raume , welcher in der Regel als Spelsczimmer dient ,
nicht anwesend waren , sie hätten sonst ebenfalls leicht bedenklichen körper¬

lichen Schaden nehmen können . Das Getunche fiel mit einer solchen Wucht

hernieder ? daß die in der Mitte de , Zimmers stehende Tafel b « stete Em e

polizeiliche Untersuchung über diesen Vorfall ist angeordnet und wl ^ die¬

selbe da » Nähere feststellen , namentlich ob der aurfuhrende Theil Schuld

an demselben trägt oder durch welche anderen Einflüsse er etwa entstanden

sein ^ ^Earn ev al .) Am 10 . d . Mts . findet der erste diesjährige Marken -

ball im Curhause statt . _
= ( Turhans . — Vortrag .) Herr Professor Justl au ? Bonn halt

am 12 d . Mts . im diesigen Curhause eine Vorlesung über „ Correggio " .
* ( Jagdkalender pro Monet Januar .) Nach den Bestlm -

munaen des Jagdschongesetzer vom 26 . Februar 1870 dürfen in diesem
Monat geschossen werden : Männliches Roth - und Damwild , weibliches
Roth - und Damwild , Wildkälber , Rehböcke , Spießböcke , Auer -, Birk - und

Fasanen - Hähne , Enten , Trappen , Schnepfen , wilde Schwäne unb , andere

Kumpf- und Wasservögel -xcl . Gänse und Fischreiher , Auer -, , Birk - und

^ asanen - Hennen , Haselwild , Wachteln und Hasen . Dagegen sind mit der

Hagd zu verschonen : Elchwild , weibliches Rehwlld , Schmalricken , Reh -

kälber , Dachse und Rebhühner . . m
88 (Neues Zwangsverfahren .) Auf Grund des § . 3 der

Allerhöchsten Verordnung vom 7 . September b . I ., das Verwaltungs -

zwana ^ verfahren wegen Beitreibung von Geldbeträgen betreffend , hat Konigl .
Regierung dahier bestimmt , daß im Bereiche des vormaligen Herzoathums
Nassau und int Amtsbezirke Homburg die Königlichen Aemter , für die

ehemals Grotzherzoglich hessischen Gemeinden das betreffende Königliche
LandrathSamt und für die zum Stadtkreise Frankfurt a . M . gehörigen
Landgemeinden ( mit Ausschluß des früher hessischen TheilS von Nleder -

ursel ) die Gemeinde -Einnehmer die zur Anordnung und Leitung des

Zwangsverfahrens zuständigen Vollstreckungsbehörden hinsichtlich der der

Beitreibung im Verwaltungszwangsverfahren unterliegenden Geldforderungcn
der Gemeinden sein sollen .

-k- (Vorsichtsmaßregeln .) Die Gefahren , welche Bet dem plötz¬
lich einqetietenen Thauwetter und dem damit verbundenen Schmelzen des

Rhein - bezw . Maineises zu befürchten sind , sind feiten » der hiesigen Land -

rathsamteS den sämmtlichen Polizei -Organen der Kreises rechtzeitig bekannt

aeaeben worden , mit dem Anfügen , daß sie speziell dafür verantwortlich

seien daß diese nach den örtlichen Verhältnissen und dem Fortschreiten deS

ThaüwetterS nothwendig werdenden Vorsichtsmaßregeln auf da » Sorg¬
fältigste angeordnet und beobachtet werden . Im Falle außergewöhnlicher
Vorkommnisse , und namentlich bei etwaigem ungewöhnlich hohen Waffer -

stande soll sofort Anzeige , event . auch den bedrohten Nachbarorten tele¬

graphisch Mittheilung gemacht werden . Möge Jeder , den es angeht , diese

wohlwollenden Anordnungen befolgen und die Polizeiorgane dabei ern -

tretenden Kalles unterstützen .
D (W ohlthätigkeit .) Im Amtsbezirk Höchst hat die 1879er

Waisencollecte den Ertrag von zusammen 1293 Mark 46 Pfg . geliefert .
* ( OberlandeSgericht zu Frankfurt .) Der Kaufmann

W Schwarz au » Holzappel stand unter der Anklage des unbefugten
Verkaufs entliehener Staatspapiere . Er legte gegen das erstinstanzliche
Urtheil das ihn zu 4 Wochen Gefängniß verurtheilt hatte , Berufung ein -

und erzielte in heutiger Verhandlung nach Befund des wiederanberaumten

Beweisverfahrenr völlige Freisprechung . - A . Merz , in Zeilsheim , vom

Amtsgericht Wiesbaden wegen Körperverletzung zu einer Äefangntbstrafe
von 3 Monaten verurtheilt , wurde mit seiner hiergegen erhobenen Berufung
abgewiesen . — Die Appellation deS Bergwerksbesitzers W . Nieren sauS
Essen der vom KreiSgericht Dillenburg wegen Beamtenbeleidigung zu einer

Geldbuße von 100 Mark in Strafe genommen worden war , wurde ver¬

worfen . wwKwuwtttmeuw—K
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ahrc . Gemeinderath abgeschlossenen Verpachtungen und ermächtigt denselben zur !

bleibe , Nimeßführung gegen den früheren Grubenbesitzer Fr ttz wegen Aufstellung
>r Tbel eines Inventars aus dem Dr . Heß ' scheu Nachlaß ; desgleichen , soll gegen

einen Hausbesitzer wegen rückständiger Straßenbeitragskosten tu - Betrage
Lte git EAg Mark 23 Pfg . Forderungs -Klage erhoben werden,, — Nach dem

I von dem Herrn W . Poths Namms der bestellten Commmton erstatteten

ter uns Bericht , betreffend das Gesuch des Vorstandes der Kleinkinder -

rlick , « bewahränstalt um Erlangung , der Rechte einer turlstlschen Person tritt
1 dieselbe dem Beschluß bc8 Gememderaths Bet und Beantragt , daß der

Verwaltung dieser Anstalt ein Zuschuß von 20 — 25,000 Mk . au » stcchttschen

! Mitteln ertheilt werde und daß dte Ueberschretbung der Anstalts -Gebäude

! in der Adlerstraße auf den Namen der KletnkmderBewahranstalt tm Stock -

ad fiäftl »uche stattfinden möge ; letzteres unter dm Bedingungen : » ) daß die An -
™

tzalt vorher die Rechte einer juristischen Person erlangt : 6 ) daß vorher
cugiert Nachweis geliefert werde , daß die zum Neubau nothigen Mittel voll -
; Fort ständig disponibel sind ; c ) daß allenfallsige Veränderungen der vom Ge -

meinderathe im Monat October d . I . approbirten Statuten nur Mit Zu -

mnefiet stimmmg der GemeindeverwaltungSbehörde und der Gemelndevertretung
mgey « ^ rgenommeu werden können ; d ) daß der Vorstand der Klemkinderbewahr -
ital uni gegen die Stadtgemeinde die Verpflichtung übernimmt , mit der

communalständischen Verwaltung bezüglich der von dieser zur Aufnahme

l kleim ) überwiesen werdenden Kinder nur in etn widerrufliches Verhaltnitz emzu -

r treten und daß der Stadtgemeinde dar Recht gewahrt bleibt dte Anstalt
r fea ; iebeiseit wieder in ein , ausschließlich nur der städtischen Armenpflege -
tand ei vtenendes Institut zu verwandeln . Das Collegium ist mit den Anträgen
TalM seiner Commission einverstanden . Zum Schluß trägt Herr Hotelbesitzer

Zais einen ausführlichen Bericht zu dem Anträge de , Gemeinderaths ,
betreffend die Gleichstellung der Weinaccije vor und geht der

ö “ Antrag dahin , der Gemeinderath wolle gegen den abichlaalichen Bescheid
hatze b des Oberpräsidiums zu Cassel Bei dem Ministerium des Innern RecurS

i ergreifen . Der Herr OBerbürgermeister Lanz verspricht das Weitere zu

t mein veranlassen und schließt hiermit die Versammlung .
Z: (Verpflichtung .) Die wiedergewahlten hiesigen Stadtvorsteher

le wurden gestern Bei dem König ! . Verwaltuugsamte durch Verweisung auf
! Elgar shren bereits früher geleisteten Eid auch für die neue Wahlperiode 1880 ,

Zimm 1881 und 1882 verpflichtet . Die aus den Landorten gewählten Vorsteher

c>n StS waren bereits vorgestern vereidigt worden .

und w - * ( P acket - Annahme durch die Post - Packetbesteller .)

Mi Der Kaiserliche Ober -Postdirector Geh . Postrath H e l d b e r g zu Frank¬
em Pb surt a . M . ersucht uns um Veröffentlichung folgender Bekanntmachung :
letzt leg ! wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß die Packetbesteller in

rief lei , Wiesbaden während der Umfahrten gewöhnliche Post -Packete zur Abliefe -
1 rung an baS Postamt I , Rheinstrsße 9 , annehmen . Die Abholung von

. ä Packeten aus der Wohnung der Absender durch die Packetbesteller kann
" l tn 11

auch durch frankirte Schreiben oder Postkarten bestellt werden , welche an
>ß ich b1 das Postamt zu adressiren sind und in jeden Briefkasten gelegt werden

n so üiii können . Für da - Einsammln der Packete durch die Packetbesteller wird

hJ eine Gebühr von 10 Pfennigen für Packete bi » zu 5 Kilogramm und von
° 15 Pfennigen für schwerere Packete erhoben ."

Kamwk * (Postalisches .) Zur Bewältigung der bekanntlich beim Jahres -

|ten Ha wechsel enormen Anforderungen an die Briefpost ist die Zahl der Brief -

raen UV träger geftern und heute um sechs vermehrt , so daß dieselbe während der
beiden Tage 30 Beträgt . , .

] * ( Nachträglich e Weihnachtsfeier . ) Der Krleger -Verem
'chtafe l Germimts " hält heute Abend im „Römersaale " eine Chrlstbamn - Ber¬
it in i loosung mit Abendunterhaltung und Ball ab . Das einschlägige Programm
M Fen ! ' Ü der Feier augepaßt und für feine befriedigende Durchführung birgt der

,r Dirigent der Gesangabtheilung des Verein, , Herr Kammermusiker Meister ,ÖU wie die anerkannten GefangLkräfte . Wenn die Veranstaltung auch eine

nachträgliche ist , so dürfte ihr dennoch nicht die Anziehungskraft mangeln ,
um so weniger , als eine Feier des Jahreswechsels ja ebenfalls allenthalben
üblich ist .

— (Immobilien - Geschäft .) Im December sind dahier drei

Wohnhäuser für 48,000 M ., 25,000 M . und 18,500 M . verkauft worden .
Während des abgelaufcnen Jahres wurden dahier 56 Wohnhäuser frei¬
willig und 40 zwangsweise veräußert . Für die freiwillig abgetretenen ist
im Ganzen der Betrag von 2,901,804 M . und für die zwangsweise ver¬
kauften die Summe von 1,675,270 M . erlöst worden . Der höchste Kauf¬
oder Steigpreis für eine Hofraithe betrug 175,000 M ., der niedrigste
4125 M . Unter den neuen Besitzern befinden sich : 1) 1 Käufer aus Amerika
mit 69,300 M . Kaufpreis , 2 ) 3 Käufer aus dem Großherzogthum Hessen
mit 253,000 M ., 8) 6 Käufer aus dem Königreiche Preußen (mit Aus¬
schluß von Wiesbaden ) mit 282,360 M ., 4 ) 86 Käufer von hier mit
3,972,414 M .

* ( Zwangs - Versteigerung . ) Bei der Versteigerung der zur
ConcurSmasse der Frau Joh . Ehr . Blum Wwe . gehörenden Immobilien
erfolgte auf das zweistöckige Wohnhaus Adlerstraße No . 13 kein Gebot ;
dagegen blieben Letztbietende : auf einen Acker von 77 R . 1 Sch „Pflaster "

lr Gewann Herr Louis BehrenS mit 215 M . ; auf einen Acker von 70 R .
60 Sch . „Hinter Hainbrück

" lr Gewann Herr Joh . Gg . Hrch . Weil mit
472 M . ; auf den Acker von 66 R . 79 Sch . „Harnmerslha ! " 3r Gewann
Herr Louis Behrens mit 515 M . ; auf den Acker „Vor dem Haingraben

"
,

34 R . 28 Sck . haltend , Herr Phil . Dormann mit 960 M . ; auf den Acker
von 53 R . 92 Sch . „An den Nußbäumen

" Herr Wilh . Habel mit 1020 M . ;
auf den Ackerlvon60R . 65 Sch . „Kleinfeldchen " 3r Gewann Herr Philipp
Hrch . Kleber mit 705 M . ; auf den Acker von 62 R . 40 Sch . „ Königstuhl

"

6r Gewann Herr Joseph Christian Walther mit 1805 M . ; auf den Acker
Von 1M . 1 R . 7 Sch . „Sonnenberg

" 5r Gewann Frau Johann Hofmann
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einer „ anderen Person ergriffen und zur Hast , gebracht . Er ist in der ea » .

in ti

Bermifchtes . Kkall
— ( Ein Militärbeamter verhaftet .) In Berlin touibe1 an ii

f dem „ Berl . Tagbl . " zufolge ein Baron v . R . verhaftet , der längere Zeit,t > ;
s bei der dortigen Kreis - Ersatz -Commission I . in der Niederwallstraße ange =p uirrigen Kreis - Ersatz -

:, diese seine Stell !z stellt war , mng aber schon vor längerer Zeit aufgegeben
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l hatte , um als Privatmann zu leben . Während seiner amtlichen Function, « - . . ,I vor etwa vier Jahren , hat er den Sohn des Berliner Kaufmanns L ., der £7 ua
5 bei der Gestellung all diensttauglich befunden worden war , in der Art vo « ff>er e
l der Heranziehung zum Militärdienste bewahrt , daß er denselben in die „ Wie !

Akts dLM
* (Fürst Bismarck ) hütet , wie die Blätter Melden , seit 14 Tagen

das Zimmer , da sich auch ein leichter Nuhransall 6er . ihm eingestellt Haden
soll , lieber den Zeitpunkt seiner Reise nach Berlin verlautet nichts Be¬
stimmtes .

— ( Umwandlung des Titel ? Reichskanzler - Amt . ) Der
„Reichs -Anzeiger " publicirt eine von dem Fürsten Bismarck contrasignirte
kaiserliche Verordnung , wonach das Reichskanzlemmt fortan den Namen :
Reich samt des Innern , der Vorstand diesjer Behörde den Titel :
Staatssekretär deS Innern führt .

( Reichsgerichts - Entscheidungen . ) Die Erhebung einer
Privatklage wegen Beleidigung , obwohl dem Kläger der Ungrund
der Klage bekannt ist , ist , nach einem Erkenntniß des Reichsgerichts ,
II . Strafsenats , vom 7 . November 1879 , ebenso wie die Denunciation bei
einer Behörde als wissentlich falsche Anschuldigung aus
8 - 164 deS Strafgesetzbuches mit Gefängnitz nicht unter einem Monat zu
bestrafen . — Prob ew eise angestellte Beamte , sowohl Reichs¬
und Staats - als auch Communalbeamte , sind , nach einem Erkenntniß des
Reichsgerichts , I . Strafsenats , vom 13 . November 1879 , als Beamte
im Sinne des Strafgesetzbuches zu behandeln .

. (lieber bie Entdeckung einer geheimen Druckerei ) er¬
fahrt ein Berliner Correspondenr der „N . Frkf . Pr ." zuverlässig Fol¬
gendes, : „Am , ersten Feiertage Nachmittags wurde Planufer No . 20 im
Quartier beS berüchtigten Anarchisten und Agitators Werner eine heim¬
liche Druckerei aufgehoben . Werner wurde beim Setzen der letzten Seite
einer ultrarevolutionMen Zeitung , betitelt „ Der Kampf "

, betroffen , von
welcher eine große Zahl fast fertig gestellter Exemplare nebst Presse und
allen Druckereivorrichtungen in Beschlag genommen wurden . Werner wurde
verhaftet und seine Genossen , ein sächsischer und ein österreichischer Social¬
demokrat , wurden festgenommen , am anderen Morgen auch ein polnischer
Student , welcher , den Vertrieb der Zeitung hier besorgen sollte . Gegen die
Verhafteten ist die Voruntersuchung wegen vorbereitender Handlungen zum
Hochverrath eingeleitet . Werner hat eine bewegte Vergangenheit, - beteiligte
sich an der letzten polnischen Revolution , wurd « als russischer Gefangener
nach Sibirien geschicft , kam später nach der Schweiz und gehörte zu den
m Bem angeklagten Agitatoren der Internationale , welche dort den be¬
kannten Putsch m Scene setzten . Bei ihm wurden Papiere gefunden ,
welche ergeben , daß er mit den Nihilisten in Rußland , der Schweiz rc . in
Verbindung gestanden , namentlich mit dem kürzlich hier verurtheilten
Nihilisten Gurewitz und Genossen intime Beziehungen gehabt hat .
,

— (Tu rnlehrcr - Prüfung .) Die im Jahre 1880 für Preußen
abzuhalteude Turnlehrer -Prüfung ist auf Donnerstag den 4 . März an -
beraumt .

* ( Kaiserin von Rußland . ) Der Gesuudheftszustand der in
Cannes (Sudfrankreich ) weilenden Kaiserin von Rußland , der in letzterer
Seit ein sehr bedenklicher war , ist in fortschreitender Besserung begriffen .* ( Attentat in Madrid .) Telegraphische Berichte uns der spanischen
Hauptstadt melden ein Attentat , das am Dienstag Abend gegen die junge
Königin verübt wurde . Ein Individuum feuerte zwei Revolverschüsse auf
dieselbe ab , als der König und die Königin Abends 5 Uhr von einer
Spazierfahrt in offenem Wagen zurückkehrten . Der Thäter hatte sofort die
Flucht ergriffen , wurde aber auf der Straße von einem Studenten und zu gestatten . __ _

’

Druck und Verlag der L . Schellenberg ' schen Hof -Puchdruikerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbaden ,
heutige Nummer enthält 1 « Seiten u « d 1 Extra - Beilage, )

wird hierdurch für das nächste Jahr im Fache der Bildhauerei eröffnet . .
Der Bewerber hat einzusenden : 1) Ein oder mehrere von ihm selbstständig T
erfundene und aulgefüfirte Bildwerke , deren Gegenstand freigestellt bleibt ,

"

in rundem Werk ober Relief , in Gruppen oder einzelnen Figuren und in
beliebigem Material ; 2 ) einen Lebenslauf , aus weichem der Gang seiner
Studien ersichtlich ist ; 3 ) eine schriftliche Versicherung ati EideLstatt , daß
die eingereichten Arbeiten von ihm ohne fremde Verhülfe entworfen und
ausgeführt worden sind . Außerdem hat der Bewerber nachzuweisen , daß
er em Deutscher ist und das zweiuiiddreißizste Lebensjahr nicht über¬
schritten hat . . Der Termin , bi ? zu welchem die Concurrenzarbeiten , sowie
die erforderlichen Zeugnisse und Schriftstücke dem Senat der Königlichen
Academie der Künste,in Berlin einzureichen sind , ist auf Donnerstag den
l . Juli 1880 festgesetzt . Die Kosten der Ein - und Rücksendung der Ar¬
beiten 2C. hat der Bewerber zu tragen . Der Preis besteht in einem Stipen¬
dium von 4500 Mark zu einer einjährigen Studienreise .
, , ,

* ( Häudel - Musikfest . ) Aus London wird berichtet , daß be¬
schlossen worden ist , das dreijährige Händel -Musikfest im Kiystallpalast zu
Sydenham im Juni 1880 abzuhalten .* (Historiker - Congreß .) Die Krakauer Academie der Wissen¬
schaften wird demnächst einen allgemeinen Historiker - Congreß einberufen .* ( Werth voll er Humpen . ) Bei einem Antiquar in Moskau
ist kürzlich cm silberner Humpen deutscher Arbeit aus dem 17 . Jahrhundert
entdeckt worden . Nicht sowohl die künstliche Arbeit deS alterthümlichen
Gefäßes all vielmehr di « Zusammenstellung der äußeren Verzierung in
ihrer merkwürdigen Beziehung zur Gegenwart haben einige deutsche Patrioten
veranlaßt , den 11V - Pfund schweren Humpen zu kaufen und denselben ;
als Geschenk an den deutschen Kaiser zu senden . Die Außenseite des merk - t
würdigen Stückes ist eine geschickte Zusammenfüguug deutscher Thaler . I
Jedes Land , jedes Ländchen ist in dem Gepräge vertreten . Unter diesen !
Thalerstücken ist halb erhaben dal Brustbild bei Großen Kurfürsten an - -
gebracht , welchem der Künstler in prophetischem Geiste die deutsche Kaiser - '

kröne in bie Hanb gegeben . _ ___ __ _ !

( spanischen ) Provinz Galizia geboren und zwanzig Jahre all . Man glaubt,
'

er habe Mitschuldige . Drei Personen wurden verhaftet . Der Attentäter
wohnte erst seit kurzer Zeit in Madrid . Die zweite Kugel ging am Ge¬
sichte der Königin vorbei . Die Waffe ist ein kleines , zweiläufiges Pistol .— Nach amtlichen Mittheilungen heißt der Attentäter Francesco
Otero . Er sagte aus , er sei Kuchenbäcker und habe wegen des schlechten
Standes seiner Geschäfte den Entschluß gefaßt , sich da ? Leben zu nehmen ,
doch ein Freund habe ihm augerathen , ein Attentat auf den König zu ver¬
üben . Der Attentäter erklärte ferner , Mitschuldige zu haben ; einer der - 1
selben ist bereits verhaftet , nach dem andern wird noch gesucht . Der König
blieb vollkommen getaffen , auch bie Königin bewahrte eine große Ruhe .

ein einziger Leichnam ist bisher angeschwemmt . Einige Paffagiere fragten
ben Billetsammler vor bei Brücke , ob benn bie Ueberfeljrt auch ungefähr¬
lich bei solchem Sturme sei . Schlechte ? Wetter unb fortwährenber Sturm
verhinderten den Rettungsdampfer , viel zu entdecken . Die Versuche zur
Auffindung der Leichen oder de ? Train ? waren bisher vergeblich . Nur
einzelne Trümmer sind gefunden . Von ben Pfeilern unb Bogen der
Brücke ist nur der Bruchtheil eines einzigen noch zu sehen , alle andern 13
sind absolut verschwunden . Die Ingenieure glauben , bie letzten Waggons
entgleisten und schlugen an den Bogen an , wodurch die Katastrophe er¬
folgte . Die Aussagen von Augenzeugen bestätigen nur , daß der Sturm
zur kritischen Zeit den Höhepunft erreicht hatte . Auf dem Lande konnte
man sich nicht am Boden hallen . Der Signalmann , welcher dem Feuer - -1 -
mann auf der Maschine das Zeichen zur Erlaubniß der Weiterfahrt gab ,
konnte kaum in sein Häuschen zmückkebren , obgleich dasselbe nur einige tC
Schritte entfernt war . Er sowohl wie der Kapitän des Kriej

" " ' " ‘ ' *

nahe dabei stationirt ist , fürchteten schon früher für den C . ,
Diese Thalsachen , sowie alle sachverständigen Urteile erklären es als einen ■
verbrecherischen Wahnsinn , dem Train die Ueberfahrt in solchem Sturme ’ ■

bezüglichen Listen als einem bestimmten auswärtigen Truppenteile über¬
wiesen vermerkt hatte , während L . tatsächlich in Berlin verblieben ist und
nur „auf dem Papier " als Soldat fungirte .

— ( „Czaar und Zimmermann . ' ) Anläßlich der Neneinstudirung
dieser Lortzing ' scheu Oper , welche am Eylvesterabend in dem königlichen
Opernhause zu Berlin gur Aufführung gelangen sollte , wird dem „Berl .
Tagbl ." al ? Curiesmn aus dem neuen Adreßbuch für 1880 mitgetheilt , daß
die beiden letzten Namen in dem alphabetischen Verzeichniß der Einwohner
von Rummelsburg -Borhagen lauten : E . Za ar , Stadtgerichts -Secretär nnd
Gustav Zimmermann , Aufseher .

— (Ein Weihnachts - Geschenk .) Aus Eisenach erfährt bie
„ Neue Eis . Ztg ." : „ Ein unverhofftes Weihnachts -Geschenk erhielt dieser Tage '
ber Hausmeister Walther im Residenzhause , welcher im Felbznge 1870/71
vom Füsilierbataillon beS 84 . Regiment ! zum 2 . Sanitätsdetachement des
11 . ArmeecorpS commanbirt worden war und in dieser Function in der
Schlacht bei Sedan einen schwerverwuiideten französische » Offizier von den
afrikanischen Chasseur ? , Namens Mans de Martoquet , ans dem Gefechls -
feld zum Verbandsplatz getragen und danach verpflegt hatte . Kurz vor
seinem Tode schenkte der Offizier seinem treuen Verpfleger seine Baarschaft '
unb Banknoten als Zeichen anerkennenber Dankbarkeit . Die vorgesetzte
Militärbehörde , welcher Walther die Beträge ausgehändigl , deponirte diese
Hinterlassenschaft bei zuständiger Stelle , so daß später die französischen
Angehörigen des verstorbenen Offiziers über diesen Nachlaß verfügen
konnten . Dieselben haben aber zu Gunsten des wackeren Verpflegers auf
ben Nachlaß verzichtet unb ist derselbe kürzlich im Betrage von 900 M . an
beuObengebachten als unerwartetes Weihnachts -Geschenk cmSgezchll worben ."

— ( Im angenehmen Gegensätze, ) so schreibt man ans
Mittenwalb (bayerisches Oberland ) dem „Bayer . Conrr ." , zu den
Berichten von anderwärts über die arge Kälte kann ich Ihnen mittheilen ,
daß wir dahier seit 14 Tagen bei bottftänt/eg klarem Himmel ohne Nebel
und Wolken Morgens 1— 2 “ Kälte haben , die jedoch Mittag ? in der Sonne
einer Wärme bi ? zu 140 weicht , so daß die Leute sich auf bie Allane setzen..
Zur selben Zeit werden aber schon in dem nur acht Kilometer nördlich von
uns gelegenen Krün 12 — 160 Kälte verzeichnet . Das Barometer steht so
hoch , wie e! seit 30 Jahren nicht mehr der Fall war .

— (Eisenbahn - Unfall . ) Am 29 . December Nachmittags ent¬
gleiste ber Kurierzug der Wiener Nordbahn in Sußenbrunn . Die Passagiere
find unverletzt , ober der Heizer ist getöbtet unb von bem übrigen Zug¬
personal wurden 5 Personen verwundet .

— (Heber dar Eisenbahn - Unglück bei Dundee ) in Folge
deS Zusammenbruchs der Tay -Brücke hat sich jetzt , wie ein Londoner Privat -
Telegramm de ! „Seil . Tagbl . " belichtet , al ! sicher herausgestellt , daß glück¬
licherweise die ersten Verlustangaben in der Aufregung zu hoch gegriffen
waren . Der Verlust an Menschenleben schwankt zwischen 75 und 90 . Nur
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Das „ Wiesbadener Tagblatt " wird sich auch fernerhin bestreben , durch immer größere Ausdehnung , Reichhaltigkeitu ver -
r .beMunb Uebersichtlichkeit in dem Gebotenen seinem Leserkreis eine angenehme Unterhaltung , dem inserirenden Publikum

in wirksamer Organ zur Förderung seiner Interessen zu bieten .

Das „ Wiesbadener Tagblatt "
, gegründet 1852 , ist das älteste und eingebürgertste aller in Wiesbaden erscheinenden

wurde 4UI U liy Cll , I V VV

, Eisenbahn - und Post - Tarife , Witterungsberichte , Geldcourse rc . rc .
ange -

legeben

Der Abormements - Preis der „ Wiesbadener Tagblatt "
beträgt hier in Wiesbaden :

294Musikalien - Leihanstalt .

G . Wallenfels , Langgasse 33 .1974

. i Beilage zum Wiesbadener Tagblatt , No . 1 , Donnerstag » en 1 . Januar 1880

B . Pobl , 30 Webergasse 30
,

[usikalien - ,Knnst - & Instrumenten - Handlung .

H . Becker ’ sche Musikschule
und Klavierlehrer - und - Lehrerinnen - Seminar .

5 . Januar : Neue Curse für Vorgeschrittene und Anfänger
im „ Solo - und Ensemble - Klavierspiel "

, „ Solo - und Chor -

Gesang
"

, in der „ Theorie und Methodik deS Klavier - Unterrichts
"

.

Prospekte und nähere Auskunft in der Anstalt Friedrich -

straße 22 . 2618

Au unsere Leser ! — Einladung zum Abonnement
Das „ Wiesbadener TagblatE "

erscheint auch ferner täglich mit Ausnahme des Montags .
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nußbaum - polirte , unter Garantie , zu reellen

V Preisen zu verkaufen bei

15059 Schreiner A . Müller , Walramstraße 31 .

Das neue Quartal beginnt mit dem trefflich geschriebenem Roman : „ Die ^ " Uv ^ nante " vou S . Meluee ,

dem liebenswürdigen « rzühler der allseitig mit so Kroßem Beifall aufseuommeuen beiden Novellen „ Im Kloster nnd

„ Olga " im vorigen Jahrgang unseres Blattes .

Der Insertions -Preis beträgt für die einmal gespaltene Garmond - Zeile 15 Pfg . ; Preis - Ermäßigung tritt ein bei :

3maliger Wiederholung derselben Anzeige in kurzen Zwischenräumen 10 • /♦ ,
4 — ömaliger „ „ „ „ ,, » 20 • /» ,

7maliger und öfterer „ „ „ „ » 2o / » .

Reclamen werden mit 30 Pfennig für die einspaltige Petitzeile berechnet . - Einzelne Nummern und Belege 10 Pfennig .

Letztere können nur geliefert werden , wenn bei Aufgabe des Inserats bestellt . — Beilage - Eebühr Mk . 10 pro Beilage .

Zur Veröffentlichung von

ist daber das „ Wiesbadensr Tagblatt " von allen in Wiesbaden und der Umgegend erscheinenden Lokalblättern das

geeignetste und billigste und sichert durch seine starke Verbreitung in allen Schichten der Bevölkerung den besten Erfolg .

Bestellungen auf das mit dem 1 . Januar 1880 beginnende neue Quartal beliebe man für

hiev bei der Expedition , Langgasse 27 ,

auswärts . . . . bei den zunächst gelegenen Postämtern zu machen .

Wir bemerken hierbei noch , daß von den Letzteren ohne ausdrückliche vorherige Bestellung nicht weiter geliefert wird ,

während bei den hiesigen verehrlichen Abonnenten das bisherige Verfahren beibehalten bleibt .

Die Angaben von Wohnungsveränderungen innerhalb der Stadt bitten wir , um eine prompte Zustellung

des Blattes ermöglichen zu können , bei der Expedition , Langgasse 27 , — nicht bei den betreffenden Trägern —

erfolgen zu lassen . Die WedaLtiou .
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dasselbe bringt außer den Veröffentlichungen der hiesigen Bürgermeisterei , alle sonstizen amtlich en Bef -

wurde ' chnntmachungen , Marktberichte , Verloofungen , die tägliche Fremdenlrste , Theaterzettel , Crtnlstands -

:e Seitegift c r
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Der redaktionelle Theil des „ Wiesbadener Tagblatt "
enthält stets die neuesten Berichte über lokale

uetion,Z - aaes - Ereianisfe , Referate über öffentliche RegierungS - und Kerichtsverhandlungen , Gemelnderathssrtzungeu ,

> i
'

n̂ 8er eins wesen rc . ; den Vorgängen auf den Gebieten der Kunst , Musik und Literatur widmet der redaktwneke Thcll des

Wiesbadener Tagblatt
" besondere Sorgfalt und gibt außerdem seinen Lesern ein übersichtliches Bild über die wichtigsten

Ereignisse innerhalb des deutschen Reiches . — Dieser letztere Theil unseres Blattes hat neuerdings durch die regel -

mätzige Mittheilung eines kurzen ResumS ' S der Landtags - und Reichstags - Verhandlungen « och eine willkommene

Erweiterung erfahren .

I » seinem Feuilleton bietet
-
das „ Wiesbadener Tagblatt " seinen Leserkreise stets eine ansprechende Novelle ,

Plaudereien , Biographien , wissenschaftliche und gemeinnützige Aufsätze in lebendiger Beziehung zu den brennenden

, Fragen der Gegenwart , und MiScellen .

J Lager von ächt r8m . nnd deutschen Saiten .

jRein seidene Schleier - Gaze
allen Farben per Meter 1 Mk . 80 Pf . , sowie gute

schleier - Tälle empfiehlt



Seite 10 Wiesbadener Tagblatt . No . 1

Für das hiesige Königliche Garnison - Lazareth sollen im

Submissionswege die Verpflegungsbedürfnisse und Wäsche -

Reimgungs - Materialien für die Zeit vom 1 . April 1880 bis
1 . April 1881 sicher gestellt werden , bestehend in :

Bayerisch Bier , gebeuteltem Roggenbrod , Semmel , Zwie¬
back , Butter , Hühnereier , Milch , Kalbfleisch , Ochsenfleisch ,
Schweinefleisch , Hammelfleisch , geräuchertem Schinken ,
geräuchertem Speck , weißen Bohnen , trockenen Erbsen ,
Linsen , Fadennudeln , Weizengries , feinen Graupen (Perl¬
graupen ) , Hafergrütze , Gerstengrütze , Java - Kaffee , getrock¬
neten Pflaumen , Reis , Perl - Sago , Kochsalz , Weizenmehl ,
weißem Kochzucker , hartem Zucker , Weinessig , Citronen ,
Harzseife , Schmierseife und crystallisirter Soda .

Zu diesem Behufe ist ein Termin auf Montag den 18 .
Januar 1880 Vormittags IO Uhr in dem Geschäfts¬
zimmer des Läzareths , Schwalbacherstraße 16 , woselbst
auch die Bedingungen einzusehen sind , anberaumt .

Lieferungs - Unternehmer werden hierdurch aufgefordert , ihre
Offerten versiegelt und mit entsprechender Aufschrift versehen
bis zum 12 . Januar 1880 einzureichen , event . vor dem Termin

selbst abzugeben .
Wiesbaden , den 29 . December 1879 .

49
______ Königliches Garnison - Lazareth .

Die im diesseitigen Haushalte für die Zeit vom 1 . April
1880 bis 1 . April 1881 gewonnen werdenden Knochen und

Küchenabfälle sollen meistbietend vergeben werden .

Hierzu ist Termin auf Montag den 18 . Januar 1880

Vormittags 10 */± Uhr in dem Geschäftszimmer des Laza -

reths , Schwalbacherstraße 16 , anberaumt .
Wiesbaden , den 29 . December 1879 .

49 Königliches Garnison - Lazareth .

Holzversteigerung .

Samstag den 3 . Januar k . Js . Vormittags 10 Uhr
werden in dem fiskalischen Distrikte Himmelswiese No . 8
an der Platter Chaussee

22 Raummeter trockenes kiefernes Prügelholz und
150 Stück dergleichen Wellen

öffentlich meistbietend versteigert .

Fasanerie , den 27 . December 1879 .
Der Königliche Oberförster .

233 Flindt .

Holzverkauf
in der Oberförsterei Chausseehaus .

Montag den 5 . Januar « . Js . von Morgens präcis
10 Uhr ad werden im Waldort Winterbuch zwischen
Chausseehaus und Eiserne Hand — versteigert :

24 Rm . buchene Felgen ,
634 „ „ Scheite ,
210 „ „ Knüppel ,

7600 Stück „ Wellen .
Das Holz ist von ausgezeichneter Beschaffenheit

'
und gut

abzufahren .
Creditbewilligung auf Verlangen bis zum 1 . September n . I .
Forsthaus Chausseehaus , den 24 . December 1879

Der Königliche Oberförster .
265

_____
Eulner .

Feldpolizeiliche Vorschrift ,

die Benutzung der Feldwege mit Fuhrwerken zu
anderen als landwirthschaftlichen Zwecken betr .

Auf Grund der § § . 5 , 6 und 7 des Gesetzes über die Polizei - |
Veiwaltung in den neu erworbenen Landesthcilen vom 20 .
September 1867 wird nach Anhörung des Feldgerichts und
mit Zustimmung des Gemeinderaths und Bürgerausschusses für
die hiesige Feldgemarkung verordnet , was folgt :

§ . 1 . Die Benutzung der Feldwege mit Fuhrwerk zu anderen |
als landwirthschaftlichen Zwecken ist nur gegen vorher ringe - !

üs .gl

Wiesbaden , 27 . December 1879 . I . V . : Coulin .

755

Wiesbaden , 30 . December 1879 . Lanz .

1191

297

£
M

In Vollmacht des Verwaltungsrathes :
Di « Special - Direction .

'
ver

i
CI

werden in dem Hofe des alten Civilhorpital - Gebäudes ca .
60 Haufen altes Bauholz öffentlich meistbietend gegen gleick
baare Zahlung versteigert . Der Oberbürgermeister .

von Wiesbaden nach Idstein abgehende Personenzug No . 29 ;
vom 5 . Januar k. Js . ab an den Wochentagen eingestellt uni
nur an Sonn - und Feiertagen gefahren werden wird .

Mainz , den 26 . December 1879 .

Bekanntmachung .

Freitag den 8 . Januar 1880 Vormittags 10 Uhr

gan
126

Die Verpflichtung zur Zahlung der Abgabe ist von dMepo
Zeitdauer der Benutzung während des Kalenderjahres nichll354
abhängig . Jedoch kann der Gemeinderaih , wenn die Benutzuni Dc
nur kurze Zeit gedauert hat , eine Ermäßigung der AbgatMe 1

eintreten lassen .
'

Wor
§ . 4 . Zuwiderhandlungen gegen die Vorschrift tut § . Fl »

werden mit Geldstrafen bis zu 9 Mk . geahndet . Lto ; (
Wiesbaden , den 15 . Mai 1874 . Der Oberbürgermeister .

(gez ) Lanz . L '
rb

Hessische Lndwigsbahn .

Wir bringen hiermit zur Kenutniß , daß der um 8 80 Abends
'

Die vorstehende Feldpolizei - Verordnung wird mit
dem Bemerken in Erinnerung gebracht , daß der
Gemeinderath in Erwägung , daß die Benutzung -
der Feldwege für Gisfuhren nur kurze Zeit dauert ' 7 .
und die Wege danu gewöhnlich festgefroren sind ^ g
darum weniger beschädigt werden können , die Ab -^ js
gäbe für die Benutzung der Feldwege zu Eisfuhren Z7a
unter der Bedingung auf die Hälfte herabgesetzl
hat , daß diese Fuhren bei Thauwetter einzustellen 1

sind . Der Oberbürgermeister . I
'

holte schriftliche Erlaubniß der Bürgermeisterei gestattet .
§ . 2 . Diese Erlaubniß ist jedesmal nur bis zum Schluffe

des Kalenderjahres gültig und wird nur ertheilt gegen Er
richtung einer zur Stadtkasse zahlbaren Abgabe , als BeitraL -b . -

zu den Unterhaltungskosten der Feldwege . h §

§ . 3 . Die bezeichnete Abgabe wird nach der Länge deft^ lc

zu befahrenden Wegstrecke berechnet . Dieselbe beträgt für de F
laufenden Meter Wegstrecke bei der Benutzung des Fuhrwerks .

I . Für Backsteinfabrikatiou : a ) bei einem Betrieb
mit einem Arbeitstisch 5 Pfg . , b ) bei einem Betriebe mit

Arbeitstischen 10 Pfg . , c ) bei einem Betriebe mit drei odek - ^ -

mehr Tischen oder Maschinenarbeit 15 Pfg . { , ) Zj
II . Für Sand - und Kiesgruben 10 Pfg . «Mts
III . Für Kalksteinbrüche und andere Steinbrüch ?ftrisu

für Steinhauerplätze und Zimmerplätze , sowu
für alle fonstigen nicht landwirthschaftlicheE ^ 2

Zwecke 5 Pfg . J Al

Wirthfchafts - Uebernahme .

Die Wirthschaft „ Zum Gambrinus "
, Mankitius -

platz No . 8 , habe ich heute übernommen und empfehle ein 13 !

ausgezeichnetes Lagerbier aus der Gratweil '
schen ! !

Brauerei , reingehaltene Weine , gute Speisen rc .
'

fli
2718

'
Achtungsvoll Ph . Heufel . _

Von heute an : Täglich frische Berliner Pfannkuchen M

Kreppeln , Mutzen und Mutzen -Mandeln bei ba
2671

_______________ Philipp Minor , Morktstraße 12 . nu

Butter , Eier , Käse und schönes Langbrod zu 40 Pst
fortwährend zu haben bei Chr . Schwärsei , Steingasse zu
No . 5 , Ecke d ?r Lehrstraße . 2551

Harzer Kanarienvögel ( Männchen und Weibchen ) billig !

zu verkaufen Helenenstraße 11 , Hinterhaus . 1798
~
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« MiriwH -’i .-VUMVIB i IWawilMWi » gcCT « uuu
® h Kleidern re . und ist das beste Waschmittel für Handschuhe ,

we den ^ lasche 25 Pfg . nur bei Moritz Mollier in Wiesbaden ,

für bt ^ Masse 17 - ___ _____ ________________ —

C . Veit , MMugaffe 12
,

rüch

Häfnergasfe 15 .

n .
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2562Sperrsitze avzugeben Blumenstraße 15 .

lthes

G *) nimo 6 tftcit ; ( ?< xpvt <x & civctc .

rwerks
Betrieb

Schluffe '

in Er

« Uhr
des ca .
n gleicl
elfter .

n § .

neister .

Abend -
fto . 29 !

eilt uni

ne .

titins -

sehle ein
^il '

fchen!

iifel .

Alle Reparaturen au Gas - und Wasserleitungen ,

sowie das Aufthauen und Ueberwintern weiden billig

besorgt durch Pb . Coenen , Adlerstraße 55 . Bestellungen
werden angenommen bei Frau Hanpt , Michelsberg 4 . 2655

- Trockenes , kiefernes Anzündeholz , desgb .

buchenes Brennholz billigst bei
W . Lotz , Adelhaidstraße 10 .

Alle Arten Stühle werden zu den billigsten Preisen ge -

flochten und reparirt . K . Eckert . Adlerstraße 3 . 8756

i Rur Saison empfehle ich mich den geehrten Damen im

krisiren : im Hause 50 Pfg . , außer dem Haufe 1 Mark per
;rKur . Achtungsvoll

G . Habermeier , Coiffeur ,

81 / « Meter , 30 und 40 Zentimeter breite , schwarze , ächte

Chantilly - V olants oder Echarpe romagee zu 600 M .

zu vet kaufen . Näh . Expedition . 2576

Ein pneumatischer Apparat nach Dr . Biedert zu

verkaufen Herrngartenstraße 12 , Parterre . 2543

rd nti
'

rß der

Sarg - Magazin .

Lager von Särgen in Eichen - und Tannenholz , sowie in

Metall in beliebigen Größen und zu reellen Preisen empsiehlt
191 M . BImner , Friedrichstraße 39 .

enners Fleckwasser

„ w Ein gepolstert - r amerikanischer Schlafsessel in

Mahagoni , ein Herrn - Toilette - Spiegel , eine große , neue , nuß -

baumene Kommode , ein nußbaumenes Wafchschränkchen , ein neuer ,
nußbaumener Damen - Schreibtisch zu verkaufen . Näh . Exp . 1563
^

Gut eihattene Mobilien , Küchengeräthere , sind Weg¬
zugs halber aus freier Hand zu verkaufen Häfnergasse 10 ,
1 Stiege hoch . 2664

lieber ^Vl UJ V I-- - ----- , - 1, , ---------------C
sjiiie Schreinerarbeiten , fowie das feine Aufpoltren und

)vn deRepariren der Möbel wird schnell und billigst besorgt von
■ — ■ J . Melcher , Louisenplatz 7 , Seitenbau .

Ankauf und Berkaus
von Geschäfts - Häusern , Häusern mit Läden in besten

Lagen . Häuser und Villen zum Möblirtvermieihen ,

Villen in alle « Gröhe « und Lagen znm Verkauf ,

zum Vermiethen eingeschrieben und übertragen . Große
Capitalien auf 1 . Hypotheken ausznleihen .

C . H . Schmittus , Herrngartenstraße 14 . 2641

Zu verkaufen oder zu vermiethen
zwei neue Landhäuser in schöner Lage , enthaltend je
10 Zimmer und die nöthigen Wirthschaftsräume . Nähere Aus¬

kunft Paulinenstraße 2 . 14071

Ein schönes , gut rentirendes Haus , nahe den

Bahnhöfen , für 16,000 Thlr . (mit Anzahlung von 3000 Thlr .)

zu verkaufen . Näheres Expedition . 2712

15iia Maos

QVmIamS getragener Herren - und Damen -

kleider , Schuhwerk u . f . w . bei

13507 Adam Bender , Ellenbogengasse 11 .

Die Dünger - Ansfuhr - Gesellschast dahier
empfiehlt sich zur Entleerung von Abtrittsgruben , ohne

Wasserelosets zu folgenden Preisen : 235

a ) In der Stadt : 1 Faß 3 Mk . , 2 Faß a 2 Mk . 50 Pf ,

3Faßä2 Mk . 25Pf . , 4 Faß a 2 Mk . 5Pf , 5 Faßa 1 Mk . 90Pf ,
6 „ ä 1 „ 80 „ 7 „ ä 1 '

„ 70 „ 8 „ al „ 65

9 „ ä 1 „ 60 „ 10 „ ä 1 „ 55 „ 11 „ al „ 50 (l
12 „ und mehr ä 1 Mk . 45 Pf . ;

b ) in den Landhäusern : 1 Faß 5 Mk . 30 Pf , 2 Faß
ä 4 Mk . 20 Pf , 3 Faß a 3 Mk . 80 Pf , 4 Faß a 3 Mk . 30 Pf ,
5 Faß a 3 Mk . 10 Pf , 6 Faß a 2 Mk . 90 Pf , 7 Faß a 2 „ 70 „
8 „ ä 2 „ 60 „ 9 „ a 2 „ 50 „ 10 „ ä 2 „ 40 „
11 „ ä 2 „ 30 „ 12 „ und mehr a 2 Mk . 20 Pf .

Für Entleerung der Gruben tu Hausern urrt Closet¬

einrichtung wird pro Faß 4 Mk . 40 Pf . berechnet , indem

die Befuhrten für Abfuhr der werthlosen Stoffe aus

diesen Gruben entsprechende Vergütung erhalten .

Bestellungen beliebe man bei dem Geschäftsführer , Herrn
Chr . Badior , Wellritzstraße 12 , persönlich zu machen .

Alle Verstopfungen an Abtrittsgruben re . werden

ieseitigt von Emil Janz , Walkumhlweg 10 . 2629

Ein starkes , ichweres Pferd , eine leichte , starke Rolle ,
Karrn und Pferdegeschirr , zusammen auch einzeln zu ver -

kaufen . Näh . Exped ._______ _____ ______________________
1165

Ein Spitzhundchen , schwarz , kleinste Raffe , äußerst
Wachsam , zu verkaufen . Näh . Exped . _______________

1166

Harz . Kanarienvögel zu verk . Friedrichstr . 30 . H . 2267

!s nich 1354 _______________ __ __ ____________ _
mutzm . Das Anfertigen von Vorfenster » u . Vorthüre « , sowie
Abgchaüe vorkommeude Glaserarbeiten werden schnell und billig

besorgt Friedrichstraße 32 . ______ ________ _____________

ut ätoeeatt )fie6it seine Glas - und Porzellan - Waaren billigst . 826

cet ober - --- ---- ----- --- ------ — -- ---- - ~ ’

gesetzt -------------------- .—

ifS “ Kleingemachtes Euchen - Scheitholz ,

ganz trocken , per Beniner 1 Mk . 70 Pf . liefert ins Haus
'

12685 Heinrich Ciirten , Michelsberg 20 .

Anzündeholz ,

t
$ MlI? fetn gespalten , per Gentner = 4 Säcke zu 2 Mark , Kein »

-
" ^ gemachtes , buchenes und kiefernes Scheitholz per Gentner

■ Mk . 70 Pfg . und 1 Mk . 80 Pfg . liefert frei in ' s

!. . uü,,Haus die Brennholz - und Kohlen - Handlung von
fuhren yig Eduard Ciirten , Schwalbacherstraße 37 .

kuchevf

ie 12 .

48 Pf .

ingasfc !
255l

n ) billig
1798

-

in feinster Geschäftslage , gut rentirenb , ist bei 20,000 Mark

Anzahlung zu verkaufen . Adreffen sub A . A . 70 an die

Expedition d . Bl . erbeten . 2744

Ein in bester Lage befindliches und best renti¬

rendes Victualien - Geschäft ist Aarnilien -

Verhältnisse halber sofort abzugeben . Näheres in

der Expedition d . Bl . 2561

60,000 Mark werben per sofort als Hypotheke zur ersten
Stelle zu 5 ° /o gesucht . Offerten unter J . J . 16 an die Exped .

d . Bl . erbeten . 2545

40 — 50,000 Mark werden auf 1 . Hypotheke zu leihen
gesucht . Gef . Adressen unter No . 200 in der Exped . abzug . 1888

18 — 10,000 Mk . auf 1 . April auszuleihen . N . E . 2455

21,000 Mark auf 1 . Hypotheke gesucht . Näh . Exped . 1509

aw aaa sehr gute Nachhypotheke und pünkt -

__ ______ __________ _____ ,______ _________ __________ Jle fdvv jiche Zinszahlung zu übertragen
Neue Kanapegeftelle z . verk . Schwaivacherstr . 73 . 1603 | gesucht . Offerten sub E . 120 an die Exped . erbeten . 557

Schöne Hirschgeweihe zu verkaufen . Näh . Exped . 2007 j
'

6000 Mark auf gute Nachhypotheke zu leihen gesucht .

Osenputzer , wohnt Steingasse 16 . 10410 r Näheres Expedition . 11613



No . 1 fco »

Wein - Berkaus .

Garantirte reine Armsheimer Weiß - Weine (Rhein¬
hessen ) per Flasche 50 Pf . , 75 und 90 Pf . , sowie 1 Mk . ,
sodann Ingelheimer Rothweine per Flasche Mk . 1 .20 ,
empfiehlt H . Hirsch , Helenenstraße 4 .

NB . Bei 12 Flaschen bewillige 5 pCt . Sconto und in
Gebinden noch billiger . 2341

Moussireiide Weine
von C . Lauteren Sohn in Hains . 2621

D ^ pöt bei Oh ] * , Krell , Stiftstrasse 7 .

Weinstube Markt 7 .

Pnnsch - Grog per GlaZ 35 Pf .
Glühwein „ „ 50 „

2721 Franz Schäfer .

ZE
"

Zum alten und zum neuen Jahre "
MW

sind immer frische Aachener Printen zu haben Schillerplatz
Ro . 3 , Thoreinsahrt , Hinterh . d . Hrn , Ksufm . Schirg . 2572

Geschäfts - Ver legung .

®

Mein Geschäft befindet sich jetzt

Schulgasfe No
. 8 .

»

Eduard Hirsch
, gg

2666 Metzger .

o
.8
©

g
L0
w

ä
dB
flv'
S

8

p

9

Weiss - Weine
vom Winzer - Verein s

Mi Rüdeiheim a . Rh . , <,

empfiehlt in Flaschen und Gebinden zu

Ro th - Weine
vom Winzer - Verein

zu Walporzheim

Original - Preisen

Oe Otiei > pler ^
Ecke der Bhein - und Oranienstrasse .

Friwnarbeits - SM
,

Schützenhofstrasse 3 °

Die neuen Kurse für alle Fächer beginne !—

Montag den 5 . Januar Vormittags 8 I hr
Näheres Hellmundstrasse 29 e , I . L

2651 Julie Vietor . Euise Mayer » ~

Wein - Etiquetten 1
alle Sorten stets auf Lager . Ln,

14377 Jos . Ulrich , Kirchgasse 31 .

Marie ® treftmatm9
Michelsberg 9 , 2 Treppen hoch , ernt

empfiehlt sich im Anfertigen eleganter wie einfaches
Costnmes . — Reelle und pünktliche Bedienung . 13 ?

Wiesbadener Lagblatr .F Sette 12

an per Meter ,Mk .von

»

gehörigen
862

6 . 80
2 . 75
4 . 50
6 . —

Weisse Gardinen , Tischdecken , Bettdecken , Möbelstoffe und alle zum Ameublement
Artikel zu herabgesetzten Preisen .

183 Ctm . Linoleum - Korkteppiche la Qualität
ächte englische Tapestry - Teppiche .

„ „ Brussels - Teppiche
Tournayverlours - Teppiche

Smyrna - Teppiche von Mk . 19 v « an per Quadrat - Meter ,
ächte persische Teppiche in allen Grössen und Kameelsäcke .

Schlüsse
n Er

^ rag
' ll'->,

Flachsmarkt 18 , Mainz , Flachsmarkt 18 ,

empfehlen ihr reich assortirtes Lager in :
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Nicht nur jedem Kranken,s
nein , auch allen Gesunden , besonders aber allen sorg¬
samen Familienvätern kann die schleunigste Be¬

stellung der Broschüre : Gratis -Auszug aus Dr . Airy ’ s
Naturheilmethode nicht dringend genug empfohlen
werden . Richter

' s Verlags - Anstalt in Leipzig ver¬

sendet dies für alle Leidenden sehr wichtige und

nützliche Buch gratis und franco nach allen Orten .

Heute , am Neujahrstage :

Grosses Concert
im

Saalbau Schirmer ,

usaeführt von der ganzen Capelle des Hessischen
küsilier -Regiments No . S © unter Leitung des Herrn

Capellmeisters Fr . W . Münch .

Anfang Abends 8 Uhr . — Entree SO Pf .

i Dabei wird ein vorzügliches Glas Pfungstädter
Pier verabreicht .__________ ________ _____ __________

2678

jPtewscii - Syro '
pe

Die

Geschastsbücher - Fabrik , Buch - und Steindruckerei

1123

leter .

n

rigen
862

Schlüsse
n Er

iLwtwi ® Gam ® in Main * ,

52Udwigstrasse9 am Schillerplatz .

in reichster Auswahl zu bekannten billigen Preisen .

Aechte engl . Linoleum ( Kork ) - Teppiche per Meter , 183 Cm . br . , von Mk . 6 . — an ,

ächte engl . Brüssel - Teppiche „ „ „ „ 4 . 25 „

ächte engl . Tapestry - do . „ „ ~ „ 2 . 75 „

ächte persische Teppiche in allen Grössen , Kameelsäcke .

von Jos . Sellner in Düsseldorf ,
„ Ang . Poths ,
„ Lehmann in Potsdam ,
„ schwedischem Punsch

in Vi und ’/» Flaschen , sowie im Anbruch

Eduard Bohm
3S Marktstraße 32 .

Vortheilhafteste Marke .

Haupt - Depot : A . Seyberth , Wiesbaden ,

©

9

Zu haben in Delicatessen - , Droguen - , Colonial - Handlangen ,
Apotheken etc .

» er .

9

fortwährend bei

1055 B . Bär , Faulbrunnenstraße 6 .

beginnet *

i I hr

■ Rmvfleisch I . Qual , pcr Psd . 48 Pf ,

Kalbfleisch „ „ „ 50 „

( 12974 .) 24

Prima Rindfleisch per Pfd . 50 Pf . , 2043

Kalbfleisch per Pfd . 46 Pf .

end bei Schaumburger , Metzgergasse 29 .

Hl ___ — _____ - - _____ -

- —
'
—A Frisches und gesalzenes Schweinefleisch per Pfd . 60 Pfg . ,

Dörrfleisch per Pfg . 70 Pfg . ,
Frankfurter Würstchen per Stück 15 Pfg .

empfiehlt
_________

J . Bl um , Kirchgasse 22 . 141

Adlerstraße 49 sind versch . Sorten schöne Aepfel z . h . 792

von

J , 6 . König & Ebhardt m Hannover
empfiehlt sich beim Jahreswechsel zur Anfertigung von Ge¬

schäftsbüchern mit neuer patentirter Drahtbindung und

Drucksachen jeder Art in elegantester Ausführung .
Bestellungen nimmt entgegen

2591 J . C . BSrgener , Hellmundstraße 13 a .

Meinen

Rasir -
,

Frisir - and Ilaarsclineide - Saloii
Marktstraße 6 , nahe des Schillerplatzes ,

bringe ich bei aufmerksamer und feiner Bedienung in

empfehlende Erinnerung .

Abonnement in und . äusser dem Hause .
2527 Achtungsvoll Adolf Birch , Bader .

(Äroßes Lager in

P etro semn - U amp en

in den neuesten Construetionen .

Alle Arten Brenner , namentlich die neuesten
Patent - Mitraitteusen - Brenner , sowie
Gläser und Glocken empfiehlt
666 « f . » . Conradi , Häfnergasse 19 ,

Pfandleihaustalt Franke ,
kleine Schwalbacherstraste 2 , 1 . Etage ,

leiht Geld in jeder Betragshöhe auf alle Werthsache » ,
Möbel rc . Billige Zinsen ____________

2687

Ein schöner , ovaler Tisch und zwei Consolschränkchen
(Nußbaum ) , neu , billig zu verk . Adelhaidstraße 10 , Hth . 2637



Gottesdienst in der Synagoge .

Auszug ans den Uivilstauds -Registerrr der

Stadt Wiesbaden .
T

CT 1'

30 . December . SLS1
Geboren : Am 27 . Dec ., dem Feldwebel Louis Hanert e. T . — A

29 . Dec ., dem Kiifergehülfen Moriz Hirschenkrämer e. S . [ (!
Verehelicht : Am 29 . Dec ., der Rector Dr . phil . Christian Wilheiegul

Kohn von Schwerte , Kreises Dortmund , Reg .-Bez . Arnsberg , wohnh . i 187
Schwerte , und Anna Elisabeth Henriette Therese Havemann von h!oose
bisher dahier wohnh . — Am 30 . Dec ., der Schlossergehülfe Wilhtzamb
Heinrich Rudolph von Obervelmar , Reg .-Bez . Kassel , wohnh . dahier , 1869 ;
Marie Wilhelmine Mehl von Orlen , A . Wehen , bisher dahier wohnh . iomn

Gestorben : Am 29 . Dec ., Karl Wilhelm , S . des verstarb . Ren « (!
Max Hövel , alt 8 I . 3 M . 9 T . Königliches Standesauttuhe

'949

Freitag Abend 4 Uhr , Sabbath Morgen 8 ' / - Uhr , Sabbath NachuE . (
3 Uhr , Sabbath Abend 5 Uhr , Wochentage Morgen 7 Uhr , WoWhu
tage Abend 5 Uhr .__________

Altisraelitische Cultusgemeinde , kl . Schwalbacherstr . pssg

Gottesdienst :

Freitag Nachmittags 4 Uhr , Sabbath Morgens 8 ' / « Uhr , Sabbath W
mittag ? 3 Uhr , Sabbath Abends 5 Uhr 5 Mm ., Wochentage MorL
6 */a Uhr , Wochentage Nachmittags 4 Uhr .

Gsite 14 MiesSadeirev LsgSlatt . k

ll c'j ,

Clm Austragen von Rechnungen , Ciculären , Empfehlungs -

<\ ) karten rc . empfiehlt sich e . lokal ! . , zuverl . Mann . N . E . 2570
tuhl ,

trei

A

. Bob

1

136/AM
11
7 .
8 .

4

a
6 .
4 .

8
S

billig zu vermiethen . 14

Web ergasse 42 ist ein Dachlogis (mit Wasserleitung ) t
1 . April zu vermiethen . 27

Villa Flora , WalkmuWeg 8 ,

bestehend aus 8 Zimmern , 2 Küchen , 4 Man¬

sarden und Garten , ist ganz oder getheilt
aus gleich oder 1 . April zu vermiethen . Näh .

Emserstratze 16 bei K . Schäfer . 2373

Villa SonnenbeMrstraße 34 ,

Parkseite , geräumig , comfortabel möblirt , auf längere Zeit
vermiethen . 144

Schlüsse
Rheinstratze 33 möbl . Zimmer mit und ohne Pension ^ Er
Villa Hoseiiliai » , Sonnenbergerstraße 16 , ist n ^ tra * -

möblirte Wohnung mit Pension zn vermiethen . 1 '

SEgei

steger
*)

Ri

Ein zuverlässiger und erfahrener Buchhalter empfiehlt sich
den Herren Kaufleuten und Gewerbetreibenden zum führen ,
Beitragen u . Abschluß der Geschäftsbücher , Herans -

schreiben der Rechnungen und Ansertigeu von In¬
ventare » Näheres in der Expedition d . Bl . 2607

Jaz o vi nun cp LL

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Ges « che :

Gesucht auf 1 . April von einer kleinen Familie eine Woh¬
nung von 3 — 4 Zimmern rc . in der Nähe der höheren Bürger¬
schule . Näheres Schulberg 8 , Parterre links . 2571

Gesucht fofart
eine kleine , comfortable möblirte , gut heizbare Villa oder erste
Etage , enthaltend 3 — 4 Schlafzimmer , Eßzimmer , Salon ,
Küche rc ., nach der Sonnenseite belegen . Offerten mit Preis¬
angabe unter Chiffre M . G . 87 an die Expedition d . Bl .
erbeten . 2658

Eine Wohnung und Werkstätte mit Feuergerechtigkeit
auf 1 . April zu miethen gesucht . Offerten unter J . K . 70 an

die Expedition d . Bl . erbeten . 2654

4 . auf 1 . April 1880 von ruhigen Miethern
Vs 41 ♦ (2 Personen ) eine Wohnung von 2 Zim¬

mern , Küche und sonstigem üblichen Zubehör . Angaben mit

Preisnotiz unter W . T . 1852 durch die Exped . d . Bl . erbeten .
Eine Wohnung von circa 6 Piecen nebst Zubehör , ange¬

nehme Lage , von ruhigen Miethern per 1 . April gesucht .

Gefällige Offerten unter A . G . 15 an die Expedition d . Bl .
erbeten . 2544

Eine Wohnung in gesunder Lage , bestehend aus 4 Zimmern ,
Küche und Zubehör , zum 1 . April zu miethen gesucht . Offerten
unter E . E . 26 bis zum 10 . Januar 1880 an die Expedition
d . Bl . erbeten . 2615

Gesucht eine unmöblirte Wohnung von 5 Zimmern und Zu¬
behör im Preise von 800 Mk . auf den 1 . April . Offerten
unter Chiffre M . K . 23 bittet man in der Expedition d . Bl .

abzugeben . 2587

In guter Geschäftslage wird ein schöner Laden , wenn mög¬
lich mit kleiner Wohnung , per 1 . April 1880 zu miethen ge¬

sucht . Näh . Expedition . 2552

Sonnenberg . Mf

Sonn enbergerst raße 180 ist die 1 . und 2 . Etage , i g
°

stehend aus 7 Zimmern nebst Zubehör , ganz oder getheilt vl 4 .
1 . Januar 1880 an zu vermiethen . 2145 f a

Langgasse 50 , Ecke des Kranzplatzes , ist ein Laden mit dara ! £
stoßender Wohnung per 1 . April 1880 zu vermiethen . Mhf
Querstraße 1 , Parterre links . 25 ’ i

Junge Leute erhalten billig Kost und Logis Marktplatz 7
,

der Speisewirthschaft . ■

Bitte . Der Taglöhner Johann Göbel in Dotzheim , bermögeU - Z :
und bereits längere Zeit arbeitslos , befindet sich mit zahlreicher Fauii
in großer Roth . Sein ältester Sohn , seit Monaten krank und kürzlich /
einem Beine operirt , bedürfte kräftiger Nahrung nebst vielem Andel
Wohlthätige Menschen werden dringend gebeten , sich der bedrängten Fa «
und des armen Kranken gütigst anzunehmen . Die Exped . d . Ll .
gern bereit , Gaben für die Bedürftigen entgegenzunehmen .

Steingasse 11 ist eine Wohnung auf gleich oder 1 . Jam afner
zu vermiethen . 6

Taunus st raße 5 , 1 Treppe hoch rechts , ein großes , schö Klier

Zimmer mit oder ohne Schlafcabinet billig zu verm . 2k -

Taunusstraße 18 möblirteZimmer mit Pension auf sogst
”

gilbfa01 6 .

Ein Koch empfiehlt sich zur Herrichtung von Diners ,
Soupers u . s . w . , sowie zur Aushilfe . Näheres Dotzheimer -

straße 17 , 3 . St
__________

2630

Feine Harzer Kanarienvögel gibt ab
"

1614 Hexamer , Langgasse 13 .

»arm
. Herr
Dunst
Kelat

>r ^nthf■
jünthf

Eine elegant möblirte Wohnung ans sofort
vermiethen . Näh . Parkstrahe 1 . l .

r

Einige möblirte Zimmer mit oder ohne Pensü
Sonnenbcrgerstrahe 31 . 4 _

Ein freundlich möblirtes Zimmer mit 1 auch 2 Betten bil W

zu vermiethen Hellmundstraße 11 , 1 . Etage . 171 -

Zwei möblirte Zimmer mit Extra - Eingang , zunächst der Sattr *' * ’

gasse , sind sogleich zu vermiethen . Näh . Expedition . 25 - gj
Möbl . Zimmer sehr billig zu verm . Schulgasse 5 , 2 St . h . 26k

___

Angebote :

Adlerstraße 33ist ein heizb . Parterre - Zimmer zu
'
verm . 2679

AdolphSallee , Eingang Albrechtstraße 19 , 2 Treppen hoch ,
sind mehrere möblirte Zimmer mit oder ohne Pension zu
vermiethen . Näheres daselbst . 13584

Bleich str aße 14 ein möbl . Zimmer mit Kost zu verm . 15116

Elisabethenstraße 3 sind in der Bel - Eiage 2 möblirte

Zimmer zu verm ., auf Wunsch mit Küche und Mansarde . 2483

Emserftratze 35 zwei schön möbl . Zimmer zu verm . 2361

9A sind 3 schön möblirte Zimmer ab -
£ 0 reisehalber sogleich zu verm . 2706

Moritzstr . 1 , Bel - Et . , 2ineinandergeh . schönmöbl . Zimmer . 482

Hintere Rheinstraße (Südseite ) ist eine möblirte Parterre -

Wohnung zu vermiethen . Näh . Exped . 14382

Rheinstraße 5 ein bis vier möbl . Zimmer zu verm . 14381

Sonnenbergerstratze 10 ,

neben dem Curhause gelegen (Südseite ) , ist eine Wohnung von

4 möblirte « Zimmern (eventuell getheilt ) monat - oder

jahrweise zu vermiethen . 10870
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Schlüsse (Wiesb . Bade -Blatt vom 31 . December 1879 .)
1 Er .ädier :
n Berlin .'trag

' ob , Kfm .,
Englischer Hof i

ünther , FrL ,
Einhornt

Zeit

6 Alter Koonenhofi

Frankfurt .
Frankfurt .

.rßnther , Kfm .,
1 ünther . FrL .

tubl , Ingen ., Frankfurt .

grand Mittel (Schätienhof-Bädcr) :
JllM afner , Kfm ., Stuttgart .

t . 21
schö [aller , Kfm .,

. Bosin , Frhr .,
Giessen .

Paris .

ürüner W ' alfl :
Müller , Dr ., Geisenheim .
Stoll , Kfm ., Stuttgart .
Lehr , Kfm ., Frankfurt .

B8hein - 58 © iel i
Bayer , Militärarzt , Amsterdam ,
v . Wimpffen , Frhr ., Heidelberg .
Heubach , Fabrikbes ., Heidelberg .
Skaiweit , Baurath , Hannover .

Hotel Victoria i
Bernstein , Kfm ., London .
Weil , Dr . Kiedrich .

if sogl « Meteorologische Beobachtungen der Ltation Wiesbaden .

*) Die Barometerangaben sind auf 0 ° R . reducirt .

ung )

Nan -

theilt
Näh .

tassauische Gisenbahn . Fahrplan vom 15 . October ob .

» tt « Ushah « . Abfahrt : 6 . 32 . - 8,f - 9 . - 10 . 57 .1 * -
11 . 55 .t — 2 . 10 . — 4 . 8 * — 4 . 39 (nur bis Mainz ) . — 5 . 32 .+ -
7 . 44 .1 * — 8 .56 . — 10 . 1 (nur bis Mainz ) . — Ankunft : 7 . 41 . —
8 . 50 .+ * — 10 . 19 . — 11 . 26 .+ — 1 . — 2 . 50 .+ * — 3 . 17 (nur von
Mainz ) . — 5 . 4 . — 6 . 30 (nur von Mainz ) . — 7 . 20 .+ — 8 . 28 .
- 10 . 23 .f

heinbah « . Abfahrt : 7 . 28 — 8 . 27 * - 11 . 13 . — 2 . 40 . -
4 . 50 . — 8 . 15 (nur bis Rüdesheim ) . — Ankunft : 8 . 13 (nur von
Rüdesheim ) . - 11 . 13 . — 2 . 26 . - 6 . 39 . — 8 * — 9 . 12 .

* Schnellzüge . — + Verbindung nach und von Soden .

1879 . 30 . December .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel

Karometer *) (Par . Linien ) .
Thermometer (Reaumm ) .
Dunstspannung (Par . Lin .)
Kelative Feuchtigkeit (Proc .) .
Windrichtung u . Windstärke {

Allgemeine HimmelSanstcht . j
siegenmenge pro □ ' in par . Cb ?

334,76
+ 2,8

1,93
75,5

W .
mäßig ,
bedeck .

N . Regen .

384,42
+ 2,8

2,03
79,4

W .
mäßig ,

st . bewölkt .
—

331,48
+ 2,2

2,12
87,6
S .W .
stark ,

bedeckt .
Regen .

12,2

333,55
+ 2 .60

2,02
80,83

hessische Ludwrgsbahn . Fahrplan vom 15 . October ab .

‘25

Platz 7

4 . 14 . — 8 .24 .

Eilwagen .
lbgang : Morgens 9 Uhr 20 Min . nach Schwalbach und Hahnstätten ;

Abends 6 Uhr nach .Schwalbach und Wehen . Ankunft : Morgens
8 Uhr 25 Min . von Wehen , Morgens 8 Uhr 35 Min . von Schwalbach ;
Abends 4 Uhr 35 Min . von Hahnstätten undSchwalbach .

vermög « ,
her Favii
।kürzlich r
m Anbei
den Fa «

d . Bl .

' 4 . 45 . — 8 . 33 .
oilbfahrt von Limburg nach Höchst : 7 . 5 . — 9 . 55 . — 2 . 45 . —
B 6 . 35 . — Ankunft in Limburg von Höchst : 8 . 35 . — 12 . 39 . —

C1 .lbfahrt von Wiesbaden : 6 . 37 . — 10 . 5 . — 2 . 25 . — 6 . 36 . —
rtage , 6 s . 50 . — Ankunft in Wiesbaden : 6 . 24 . — 8 . 54 . — 11 . 44 . —

theilt vl 4 . 34 . — 8 . 34 .
Zislbfahrt von Niedernhausen nach Limburg : 7 . 31 . — 11 . 35 . —

hnrni 3 . 10 . — 7 . 20 . — 9 . 33 (nur bis Idstein ) . — Ankunft in Rie -

, m dernhausen von Limburg : 8 . 17 . - 11 . 5 . - 3 . 58 . - 7 . 48 .
Heu. Mbfahrt von Höchst nach Limburg : 6 . 38 . - 10 . 44 . - 2 . 15 . -

251 6 . 25 . — Ankunft in Höchst von Limburg : 9 . 2 . — 11 . 45 . —

Marktberichte .
der

Ife Wilhyamburger 50 Thlr .-L . v . 1866 ; 3pCt . Stadt Madrid 100 Frcs .°L . v .
dahier , « 369 ; Stadt Mailand 45 Lire -L . v . 1861 . Am 15 . i ZpCt . Holländische
wohnh .

rb . Renbik

1871 ; 4pCt . Oesterreich . 250 fl .-L . C .-M . v . 1854 ; Oesterreich . Eredit -
oose 1U0 fl . v . 1858 ; 4pCt . Triester 50 fl .-L . ö . W . v . 1860 ; 3pCt .

Berloositngen .
(Verloosung Skalen der für Januar .) Am s . r 5pCt . Donan -

— । Wiesbaden , 31 . Dec . (Fruchtmarkt .) Die Preise stellten sich
« 100 Kilogramm : Hafer 10 Mk . bis 14 Mk . 60 Pf ., Stroh 2 Mk .
0 Pf . bis 5 Mk . 80 Pf ., Heu 5 Mk . bis 6 Mk .

ian Wilhflegulirungs -Loose 100 fl . ö . W . v . 1870 ; 4pCt .
'

Raab - Grazer 100 Thlr .-L .
, wohnh . 1Q-” - " ‘ -r a « n- W _
n von h

ommunal 100 fl .-L . v . 1871 .
. (Badische 35 fl . - Loose .) Bei der am 30 . December in Karls -

tdesaWhuhe stattgefundenen Gewinnziehung fielen auf die folgenden Nummern
------- 11000 fl . ; No . 27415 68607 68610 99004 165423 194526 256398 271383

9495 und 294096 .
NachmR, . ( Windischgrätz - Loose . ) Bei der am 1 . December stattgehubten

Ihr , Wo ^ lchung gewannen : No . 96408 20,000 fl ., No . 99708 2000 fl ., No . 7024
>nd 98276 je 1000 fl ., No . 23013 und 88867 je 500 fl ., No . 18 11488

, , , , 134 22936 56422 65353 81585 93012 und 99600 je 100 fl ., No . 23702
cherstr . <^ 39 28578 28721 29315 33607 55739 56886 65662 76451 78369 und

IM je 50 fl ., No . 17301 21982 30558 34653 42320 53094 54619 58721
75603 77456 und 93359 je 45 fl .abbath .

rge MoE

Frankfurt a . M .,
Grld - Coursr .

Holl . Silbergeld 167Rm . 70 Pf .
Dukaten . . . 9 „ 54 —59 „
20 Frcs .-Stücke . Iß „ 11 - 15 „
Sovereigns . . 20 „ 25 — 80 „
Imperiales . . 16 „ 65 — 69 „
Dollars in Gold 4 „ 17 - 20 „

30 . December 1879 .

Wechsel . « oi »rse .
Amsterdam 168 .50 B . 10 G .
London 20 .35 B . 31 G .
Paris 80 .70 B . 50 G .
Wien 172 .55 B . 172 .15 ® .
Frankfurter Bank - Disconto 4 .
Reichsbank -DiSconto 4 .

Die Gouvernante/ )

Roman von S - Mein ec , Verfasserin von „ Im Kloster "
, „Olga " u . s. w .

Der erste Schnee war gefallen . Der Winter war da ! Noch

bis gestern hatte der arme , müde Herbst sich verzweiflungsvoll
gegen die wilden Vorboten desselben , die rauhen Novemberstürme ,

gewehrt und dann doch der rohen Gewalt erliegen und schleunigst
die Flucht ergreifen müssen . Allein der Sieg war den wilden

Barbaren nicht genug , sie wollten auch , plündern . Mit hämischer

Schadenfreude hatten sie die letzten welken Blätter von den Bäumen

und Sträuchern geschüttelt und sie im tollen Tanze hohnlachend
vor sich her getrieben , oder sie , in Staubwolken gehüllt , empor
und um die Köpfe der erschreckten Menschen gewirbelt , ihnen bos¬

haft und schaurig : memento mori ! in die Ohren rufend . Und

als sie des wilden Spieles müde geworden , weil absolut nichts

mehr abzureißen und zu entblättern war , da hatten sie wüthend
an den Fenstern gerüttelt , hinter deren Scheiben sie grüne Blätter

oder gar blühende Blumen entdeckten ; aber selten nur war es

ihnen gelungen , das schützende Glas einzudrücken , und tobend vor

Zorn über den ungewohnten , festen Widerstand waren sie dann

über die Dächer und Schornsteine hergefallen , von oben herab ihr
Zerstörungswerk fortsetzend , indem sie die Ziegel abrissen und

nun mit Steinen spielten , wie vorher mit welken Blättern , als

wollten sie den sich ängstlich an die Häuser drängenden Fußgängern
beweisen , daß ihr düsterer Warnungsruf nicht etwa Scherz , sondern

tödtlicher Ernst gewesen sei . Aber über Nacht hatte plötzlich der

greise Winter in stiller , feierlicher Majestät seinen Einzug gehalten ,

hatte die tobenden Gesandten , die wieder einmal seine Befehle
weit übertraten , zürnend zur Ruhe verwiesen und mitleidig seinen

weichen , warmen Hermelimnantel über die arme , verwüstete Erde

gelegt ; und als Morgen die Sonne sich den Weg durch die grauen

Schneewolken gebahnt , dem greisen Herrscher die Strahlenkrone

auf das Haupt gedrückt und tausend und aber tausend funkelnde
Edelsteine auf fein weißes , scheinendes Gewand gestreut hatte . . .
da war es wie eine Erlösung über die Bewohner der Residenz
gekommen , auf deren rege , geistige Frische der vorhergehende , an¬

haltende Naturkampf zwischen Ohnmacht und roher Gewalt bereits

anfing lähmend zu wirken , und fast jubelnd erklang es von Mund

zu Mund : Es hat geschneit . . . der Winter ist da !

Der traurige Herbst hatte viele Bewohner der Residenz dieses
Jahr früher als gewöhnlich von ihren Reisen oder ihren Gütern

zurück in die Stadt getrieben , daher war der Zeitraum bis zur

Eröffnung der Saison , welcher sonst so unterhaltend auf den Be¬

sitzungen des Adels durch Jagdvergnügungen ausgesüllt zu werden

pflegt , ein ungewöhnlich langer und ermüdender gewesen , so daß
sich endlich einer der ältesten und vornehmsten Aristokraten der

allgemeinen Langeweile erbarmte . Schon vor einer Woche waren

die Einladungen zu einem Balle ergangen , mit welchem er am

heutigen Abend die Saison feierlichst eröffnen wollte , nicht ahnend ,

daß der Winter , als nicht geladener , aber doch längst ersehnter
Gast , sich noch rechtzeitig einstellen und die alte Residenz mit einem

so festlichen , weißen Gewände schmücken würde , daß sie über¬

raschend jung darin erschien .

Es war Abend geworden , und als die Sonne Abschied ge¬
nommen , drängten sich die grauen Schneewolken abermals dichter
und schwerer zusammen ; weich und lautlos fiel Flocke auf Flocke

hernieder , jede Spur der Fußtritte und Wagenräder sogleich ver -

x * ) Nachdruck verboten .
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?71der Hohenzollern als heiliges Erbe fortleben .
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Pläne stürzte über Nacht in Trümmer , und wenige Monate später ma
die Hefe des Volkes die Paläste der Erde gleich , wo die ränkesüchtige Fi
in ihrem Machtgefühle geschwelgt . Die Pctroleusen übernahmen cs , die Ei

Hänger des Kaiserthums sich durch Schätze bereichern durften , die in Krie ,
Unternehmungen auf Kosten fremder Herrscher erbeutet wurden — erschi
die erschütternde Gestalt der unglücklichen Kaiserin Charlotte v
Mexiko , jenen Verräther anklagend , welcher ihren Gatten verlockt , die Heim ।

zu verlassen , um auf fremder Erde ein Opfer geheimer Jntrigucn zu werd
Sein Tod hatte ihr den Verstand geraubt — als Rache - Engel trat sie >
den erschrockenen Kaiser , ihm den Lohn für seine Thaten weiffagend ! ■

Für immer versunken ist der Glanz der napoleonischen Herrlichkeit —

eci
mi

und das deutsche Vaterland ihm auferlegen ?
Vor Allen richtet sich diese Frage an die deutschen Frauen , indem i

ihre Blicke auf das Vorbild der Kaiserin Augusta lenken , die in u «
müdeter Thätigkeit ihre Fürsorge den Armen und Nothleidenden zuwen
und ihre Lebensaufgabe darin erblickt , Thränen zu trocknen , Roth
lindern und in fürsorglicher Nächstenliebe zu helfen , wo ei Noth thut .
Auch auf ihr ruht der segnende Blick der Mutter ihrer Gemahls ,
edlen , in ewiger Jugend verklärten Königin Luise !

Möge die Macht des Beispiels sich mehr und mehr wirk !
erweisen und das Herz jeder deutschen Frau mit dem Bewußt !

erfüllen , daß auch ihr die Pflicht obliegt , die Tugenden ihres Volke »

ungetrübter Reinheit zu bewahren .
Deutsche Treue , Vaterlandsliebe , wahre Frömmigkr

Zucht und Sitte , das sind die heiligen Güter , welche den Händen
Frau anvertraut sind und die sie in ihrem Hause zu hüten und zu pfleh
hat . Auch die Frau ist berufen , thätig in das Leben ihres Volkes ein#

greifen und in der Arbeit die Quelle der Zufriedenheit und des wahn
Glückes zu würdigen .

Darum muthig voran auf der geöffneten Bahn !
Wenn die Edelsten und Besten sich hierbei die Hand reichen — d«

wird am Beginn eines neuen Jahrzehntes vielleicht schon die Erkenn »

sich Bahn gebrochen haben , daß eS kein höheres Lob für eine Frau W
als in selbstgewähltem Berufe übernommene Pflichten gewissenhaft
treu zu erfüllen und , in vollem Umfange des Wortes , eine fl «t" 7

deutsche Hausfrau zu sein ! 1
*

wischend , als zürnten sie , daß man den fleckenlosen Teppich so
rücksichtslos beschmutzte und zertrat . Das geschah heute vorzugs¬
weise vor dem Palais des Freiherrn von Loffow , vor dessen Ein¬
fahrt die brennenden Fackeln blutrothe Streiflichter über den blen¬
denden Schnee warfen , die eleganten Equipagen magisch beleuchtend ,
die eine nach der andern hereinrollten und viele Neugierige heran¬
lockten , welche , sich einander drängend und stoßend , versuchten ,
einen Blick in die teppichbelegte , glänzend erleuchtete Vorhalle zu
werfen , wo die Diener in der reichen Livräe des Hauses Lossow
die Gäste empfingen , um sie die mit Blumen besetzte Treppe hinauf
zu geleiten .

Wir wollen uns zwei Damen , einer älteren und einer jüngeren ,
anschließen , welche soeben die Treppe cmporsteigen und in ein
zeltartig ausgestattetes Gemach eintreten , das mit hellblauem Atlas
ausgeschlagen und mit hohen Wandspiegeln geschmückt ist . Letztere
vervielfältigen den Schein der Wachskerzen , sowie die zierlichen
Tische , auf welchem Schmucksachen , Fächer , Blumen , Schleifen und
Bänder in allen Farben , Handschuhe und AtlaSschuhe in schönster
Ordnung ausgebreitet liegen . Die beiden Kammerfrauen empfangen
die Damen an der Schwelle dieser reizenden Garderobe , nehmen
ihnen die warmen Hüllen von den Schultern und ziehen und
zupfen hier eine Falte , dort eine Puffe oder eine Falbel und
schließlich die Schleppe zurecht , mit einer Sorgfalt und Wichtig¬
keit , als hinge von dem tadellosen Erscheinen der Gäste nicht nur
ihre eigene Ehre , sondern auch die des Hauses Lossow ab . End¬
lich ist der schwere braune Seidenstoff , der die hohe Gestalt der
älteren Dame umschließt , in den gehörigen , stolzen Faltenwurf
gebracht , sind die Bergißmeinnichtzweige auf dem himmelblauen
Seidenkleide der Jüngeren graziös geordnet . . . . noch einen
lächelnden Blick wirft die hübsche Blondine auf ihr strahlendes
Spiegelbild und dann öffnet der Kammerdiener die Thüre des
Salons . Aus seiner mit lauter Stimme gegebenen , feierlichen
Anmeldung vernehmen wir , daß die Beiden Mutter und Tochter
sind : Gräfin Rheinsberg und Comtcß Julie . Der Saal , an wel¬
chen sich mehrere kleinere und größere Gemächer reihen , alle mit
der gleichen , verschwenderischen Pracht ausgestattct , ist bereits ge¬
füllt mit den ersten Vertretern der Aristokratie und Diplomatie ;
glänzende Uniformen wechseln ab mit dem ordcngeschmückten Frack ;
die prachtvollen Toiletten der Damen lasten uns im ersten Augen¬
blick glauben , daß nur Schönheiten hier vertreten sind , wozu das
milde ruhige Licht der Wachskerzen nicht wenig beiträgt , und doch
treten die vielen schönen und hübschen Damen bei näherem Be¬
schauen alle zurück hinter einer Mädchengestalt von vollendeter ,
elastischer Schönheit , die soeben die tiefe Verbeugung des ritter¬
lichen , von allen Frauen angebeteten Prinzen G . erwiedert und
ihm ihre Tanzkarte reicht , auf welcher er seinen Namen zum
„ Cotillon "

einträgt und sich dann lebhaft mit dem schönen Mädchen
unterhält , an dessen herrlicher Gestalt sein Auge , wie das der
ganzen Gesellschaft , mit Bewunderung hängt .

Es ist Bianca , die Adoptivtochter des Freiherrn von Lossow ,
welcher erst im vorgerückten Mannesalter sich mit ihrer Mutter ,
einer jungen schönen Wittwe vermählt und nach deren frühzeitigem
Tode seine ganze Liebe auf ihr Kind übertragen hat , das er ganz
wie sein eigenes betrachtet . Man sieht auf den ersten Blick , daß
sie keine Deutsche , sondern nur eine Italienerin sein kann . Das
zarte , römische Profil , die bleiche Gesichtsfarbe , die dunkeln , gluth -
vollen Augen und das blauschwarze , reiche Haar , das von der
niedrigen Stirne zurückgestrichen , in langen , schweren Locken im
Nacken herabsällt , findet man in solcher Vollkommenheit und Schön¬
heit nur bei den Kindern Italiens . Der schimmernde Atlas vom
zartesten röthlichen Gelb der Theerosenfarbe , welche ihre hohe ,
stolze Gestalt in schweren Falten umschließt , und die Theerosen in
dem schwarzen Haar heben ihre südliche Schönheit noch mehr her¬
vor ; das lebhafte Mienenspiel ihres Gesichtes verräth den regen
Geist , der in dieser wunderbar schönen Hülle wohnt . Nur in
ihren Bewegungen ist sie nicht Italienerin , denn dieselben sind ,
wenn auch voll Grazie , so doch von einer gemessenen , stolzen Ruhe ,
wie überhaupt der Stolz am meisten in ihrer Erscheinung ausge¬
prägt ist , wenn er auch durchaus edel und fast unbewußt erscheint .

( Fortsetzung folgt .)

Allein fragen wir uns , ob Jeder mit gleicher Gewissenhaftigkeit i m »
Pflichttreue wie Kaiser Wilhelm die Pflichten erfüllt , die sein Be

nerungcn zu vernichten , welche sich an die Mauern knüpfen , in denen
Herrscher Frankreichs ihr Volk auf den Gipfel der Macht und des Ruh « 0s
geführt und zu erhalten gewußt , als Deutschland uneinig und zerrissen ,
kaum noch bewußt war , „ ein Volk von Brüdern zu sein "

. „ „
In dem Taumel der Lust , inmitten der Habgier , mit welcher die $ di II

Meujaßrsgruß j
it n die deutschen Frauen . | 6

( Schluß .)

Sechzig Jahre nach dem Tode Preußens edler Königin , als aberM
französischer Uebermuth die Langmuth der deutschen Nation erschöpft hatte
da kniete ihr erhabener Sohn an ihrem Sarge , um Kraft und Muth |
von dem Höchsten zu erbitten , die Verantwortung einer blutigen Krie
auf feine Schultern zu nehmen .

Den deutschen Waffen war jedoch der Sieg verliehen unter sei
Führung , und ihm war er aufbewahrt - das alte deutsche Reich in erner
Herrlichkeit wieder aufzurichten .

~ " ~

Bevor das deutsche Kaiserreich jedoch zur That geworden — hatte I
französische Volk sich selbst von seinem Kaiser losgesagt und dessen Th

'

gestürzt . Die stolze Kaiserin der Franzosen , Eugenie von Teba , de
*

Schönheit mit dämonischer Macht die Welt über den Mangel aller sonstij otz
weiblichen Tugenden verblendete , entfloh — daS hohle Gebäude ehrgeizj

stürzt die Macht der Herrscherin im Reiche der Mode — ein Beispiel , i
schnell äußerer Schein erlischt vor dem Hellen Lichte der Wahrheit und Tuge

Sichtlich ruht dagegen der Segen der Mutter auf dem Hause ih
erhabenen Sohnes , desKaisersWilhelm und dessen Gemahlin , Kaiser » <
Augusta . Als ihnen das seltene Glück zu Theil wurde , ihre gelb
Hochzeit im Kreise ihrer Kinder und Enkel in voller geistiger und körpÜfst
licher Rüstigkeit feiern zu können , da durfte das Auge der Eltern beglü A
auf ihre Nachkommen sich wenden , in denen die Gesinnungen und Tugend
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